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Landwirt Jan Teves – „Der 
schönste Beruf, den ich mir 
vorstellen kann.“ �  16

Drei Sterne Superior – Glück-
wünsche an das Hotel und 
Weinhaus Wiedemann �  5

Vereinsnachrichten, Kommunalpolitik, Leserbriefe und Aktuelles powered by »GiGu to go« 

Dr. Herrmann und 
Villa Herrman in Gustavsburg 
– Neues vom Stadtschreiber �  8

Brian, Älex und Markus sanieren californischen Firetruck
Mit ihrem Projekt »Atempause« laden sie zur Auszeit vom Alltag ein – siehe Seite 14.

Frühlingsfest im Garten 
der Vielfalt
LebensAlter e.V. – Der Garten der 
Vielfalt ist eine Abteilung des Le-
bensAlter e.V. in Ginsheim. Er ist ein 
Begegnungsort für Menschen aller 
Altersgruppen und Kulturen.
Am Samstag, 29.04., ab 15 Uhr sind 
alle, die den Garten bereits kennen 
oder die ihn kennen lernen möchten 
zum Frühlingsfest eingeladen. 
Wir begrüßen zu einem besonderen 
Musikererlebnis die Gruppe „Viajan-
do“ mit den Musikern Enrique del 
Moral, Frank Zinkant, Frank Vollet.
Freuen Sie sich auf Kaffee und Ku-
chen, Informationen, Gespräche und 
eine kleine Auswahl von Produkten 
aus dem Garten. Es gibt eine prak-
tische Einführung zur Humuswirt-
schaft am Beispiel „terra preta“.
Folgen Sie der Beschilderung ab den 
Vereinsheimen der Altrheinschützen 
bzw. der Vogelfreunde.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.verein-lebensalter.de.

 

Wir freuen 
uns auf Ihre 
Bewerbung!  

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 

für unseren Standort Ginsheim-Gustavsburg 

   Betreuungskräfte (nach §43b SGB XI) 

   Pflegefachkräfte (1- oder 3-jährig) 

  Pflegehilfskräfte 

  (m/w/d) 

Über uns 
Wir, die Gesellschaft für diakonische Einrichtungen 

(GFDE), sind ein moderner, diakonischer Anbieter 

für eine umfassende Pflege und Betreuung. Wir    

begleiten Menschen mit ambulanter, teilstationärer 

und stationärer Pflege und legen großen Wert auf 

christliche Orientierung und Professionalität.  

 

Wir bieten Ihnen 

 einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in 

einem motivierten Team mit einer  

innovativen, engagierten Führung 

 einen verlässlichen Dienstplan 

 eine attraktive Vergütung nach AVR-HN-Tarif 

zzgl. einer betrieblichen Zusatzversorgung 

 30+1 Tage Urlaub & weitere Benefits 

 

Kontakt 

Haus Mainblick 

Einrichtungsleitung Steffen Haas 
Bebelstraße 36 

65462 Ginsheim-Gustavsburg 

Mail: info.mainblick@gfde.de 

Tel: 06134 – 55 97 0 

 

Was Sie auszeichnet 

 Sie verfügen über eine Qualifikation gemäß ge-

setzlicher Vorgaben 

 Sie haben Ideen, Elan und den Willen, unser 

Angebot weiter zu entwickeln 

 Sie sind teamfähig und besitzen soziale  

Kompetenz 

 Sie zeichnen sich durch Kreativität, Einfühlungs-

vermögen und Hilfsbereitschaft aus 

Die sechs Kirchengemeinden der 
Mainspitze – Am 13. Januar 2023 
startete in den drei Mainspitzen-
gemeinden die Solidaritätsaktion 
„Büchsenlichter für die Ukraine“ und 
kaum jemand hätte erwartet, was bis 
zum 20. März an Kerzenresten an 4 
Sammelpunkten in den Kirchenge-
meinden zusammenkam. Überwälti-
gende 1,5 Tonnen an Wachsspenden 
wurden gesammelt, die am 04.04. 
vom Ralf Link, dem Fahrer von LIFE 
Cologne e. V., abgeholt werden soll-
ten. Zunächst wurde der Hänger bis 
zur Zuladungsgrenze von 950 kg 
beladen und als man dann noch den 
Transporter selbst voll beladen hatte, 
waren immer noch rund 200 kg üb-
rig, die nicht mitgenommen werden 
konnten und erstmal bis zur nächs-
ten Fahrt ins Rhein-Main-Gebiet zwi-
schengelagert werden müssen.
LIFE Cologne bewirbt diese Aktion 
bundesweit und hat bereits rund 25 
Tonnen Wachsreste erhalten und in 
die Ukraine verbracht. Die Spende 
aus der Mainspitze war also bisher 
eine der größten Spenden, die sie 
erhalten haben! Als seit Oktober 

2022 die russischen Angriffe auf die 
zivile Infrastruktur der Ukraine, vor 
allem auf die Gas- und Energiever-
sorgung, zunahmen, wurde der Ver-
ein darüber informiert, dass diese 
Zerstörungen zu landesweiten lan-
ganhaltenden Stromausfällen in der 
Ukraine führen und die Bevölkerung 
oft tagelang ohne Strom auskommen 

Büchsenlichteraktion für die Ukraine beendet
1,5 Tonnen Kerzenreste gesammelt

muss – in manchen Gebieten sogar 
wochenlang. So erfuhr man davon, 
dass an vielen Orten in der Ukraine 
Menschen (zumeist Frauen) in klei-
nen Manufakturen „Büchsenlichter“ 
als alternative Heizquellen anferti-
gen. Was sie hierzu benötigen: Ker-
zen, Kerzenreste, Wachsreste.
Ralf Link berichtete, dass um die 
Weihnachtszeit der Preis für ein Kilo 
Wachsreste bei rund 2 €, stellenwei-
se bei bis zu 4,50 € lag, deshalb dort 
viel wert ist. Für die Menschen im 
Land ist es ein überlebenswichtiger 
Rohstoff, zumal mit den Büchsenlich-
tern auch gekocht wird.
Wie geht es weiter? Die Aktion bei 
uns ist erstmal beendet. Vermutlich 
wird im Herbst ein neuer Aufruf zur 
Sammlung für den Winter kommen. 
Ralf Link bot an, im September einen 
Infoabend zu veranstalten, als Dank 
für die Spendenbereitschaft. An die-
sem Abend soll über die Arbeit des 
Vereins, die Logistik und über die 
Lage in der Ukraine berichtet wer-
den. 
Allen Spendern nochmals herzlichen 
Dank.

Ralf Link von LIFE Cologne e. V. (rechts) berichtet von seiner Arbeit

Secondhand Basar findet 
wieder statt
Die Frauengruppe Mainspitze lädt 
ein zum Basar in das Bürgerhaus in 
Ginsheim, Frankfurter-Straße 39. Am 
06.05., von 14 bis 16 Uhr ist es wie-
der soweit.
Die Anmeldung erfolgt am 24.04., ab 
14 Uhr unter der Tel.: 06134-750155.
Es gelten die altbekannten Moda-
litäten, gepflegte Damen & Herren 
Bekleidung, Modeschmuck und Zu-
behör in allen Größen. Weitere Infos 
erhalten Sie bei der Anmeldung.

Monika Rapp

Susanne und Ernst Leifke prüfen nochmal, ob alle Umverpackungen entfernt sind

Weit über 80 Veranstaltungshin
weise gibts im Kulturcheck Mai/Juni 
ab Seite 11. Das mainspitzweite Kul-
turmagazin erscheint alle zwei Mo-
nate in dieser Zeitung und liegt aus. 
Den nächsten Kulturcheck veröffent-
lichen wir am 29. Juni.
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Dienstag, 02.05.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Mittwoch, 03.05.2023
18:00 Uhr Gottesdienst mit den 
Firmlingen (Bi)
18:00 Uhr Maiandacht (Gu)

Donnerstag, 04.05.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Samstag, 22.04.2023
16:15 Uhr Jugendgottesdienst #JuGo-
Church; von jungen Leuten für alle un-
ter 27 (Gi)

Sonntag, 23.04.2023
09:30 Uhr Gottesdienst; Vikarin Haas 
(Bau)
09:30 Uhr Gottesdienst; Präd. Kügler-
Schüßler (Bi)
10:30 Uhr Gottesdienst; Präd. Kügler-
Schüßler (Gi)
10:30 Uhr Gottesdienst; Pfr. Bahnsen 
(Gu)

Donnerstag, 27.04.2023
19:30 Uhr Glaubensgesprächskreis, 
(Bau, Ev. Gemeindehaus Wolfinger Str. 
1)

Freitag, 28.04.2023
17:00 Uhr Kiki, die Kirchenmaus – Kin-
dergottesdienst für Kinder ab 5 Jahren 
(Bau, Ev. Gemeindehaus)

Sonntag, 30.04.2023
17:00 Uhr mainspitzweiter Gottes-
dienst; Pfrn. Meckbach (Bi)

Freitag, 21.04.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 22.04.2023
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gi)

Sonntag, 23.04.2023
10:00 Uhr Feier der Erstkommunion 
(Bi)
11:00 Uhr Wortgottesfeier (J. Heu-
ser), anschl. Kirchencafè (Gi)
09:30 Uhr Hochamt (Gu)

Montag, 24.04.2023
10:00 Uhr Dankgottesdienst der 
Kommunionkinder (Bi)
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 25.04.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Freitag, 28.04.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 29.04.2023
17:00 Uhr Festgottesdienst zum 
100-jährigen Pfarreijubiläum mit-
gestaltet vom Kirchenchor, anschl. 
Empfang im Pfarrgarten, Festpredi-
ger: Bischof Dr. Peter Kohlgraf (Bi)

Sonntag, 30.04.2023
11:00 Hochamt (Gi)
10:00 Uhr Feier der Erstkommunion 
(Gu)

Montag, 01.05.2023
18:15 Uhr Maiandacht (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)
10:00 Uhr Dankgottesdienst der 
Kommunionkinder (Gu)

... nur ein tröstlicher Gedanke im Alltag – 79

... über Tulpen, Krokusse und die Hoffnung, sowie 

über Tante Thekla und Johan Wolfgang von Goethe

Für kurze Zeit, zumindest an den vergange-
nen Ostertagen, konnte man meinen, die 
Sonne will jetzt endlich die Menschen 
wieder zur Lebendigkeit einladen. 
Die Tagestemperaturen sind zuwei-
len schon recht milde. Radfahrer und 
Spaziergänger lassen sich von der Na-
tur einladen. Nicht wenige bleiben an 
den Vor-Gärten stehen und bewundern 
Tulpen, Ranunkel, Traubenhyazinthen 
und Narzissen. Letztere werden aufgrund ih-
rer Form oftmals auch als Osterglocken bezeichnet. 
Und als Futterquelle für Bienen und Hummeln dienen bereits die Kro-
kus-Blumen. Irgendwo habe ich einmal gelesen, dass der weiße Krokus 
für Reinheit, Ehrlichkeit und Eleganz steht. Manche sagen, dass Krokus 
auch zu den Hoffnungsblumen zählen.  Hoffnung ist Lebenselixier.

Deshalb ist Hoffnung auch ein ganz großes Thema der Bibel. Über 30 
Mal soll es Bibelverse über die Hoffnung geben. „Hoffnung, die sich ver-
zögert, ängstigt das Herz“, lesen wir im alten Testament, im Buch der 
Weisheiten. Die Psychologen sagen: Hoffnung ist eine Willenskraft, sich 
zu verändern, und die Fähigkeit, diese Veränderung herbeizuführen. 
Andere Fachleute definieren Hoffnung als „Problemlösungsstrategie 
bei Verunsicherung“. Klingt beides kompliziert; ist es auch. Einsichtiger 
ist eine andere geläufige These „Hoffnung als eine Lebenseinstellung“ 
zu werten. So, als gäbe es einen unsichtbaren Schirm, der den Hoffen-
den schützt, indem er ein positives Licht auf das Leben wirft. Das klingt 
schon besser. Beschirmt sein, ist immer gut. Nicht nur beim Frühjahrs-
regen. Dabei ist es wohl auch wichtig, Hoffnung nicht nur als simplen 
Optimismus mit passivem Schicksalsglauben zu bewerten. „Hoffnung 
setzt Motivation und Kraft voraus, einen Weg zu gehen“, sagte unsere 
Tante Thekla, wenn Sie im April ihre frühen Kartoffel-Sorten in die Erde 
pflanzte. Und ihre Ernte war immer gut.

Zurück zu den Krokussen mit ihren wahren Blütenteppichen und einem 
Gedicht des Wirtschaftsinformatikers Achim Schmidtmann (*1970): 
„Die Erd bedeckt von weißer Pracht / doch plötzlich ist sie aufgewacht 
/ da reckt ein Pflänzchen zart und fein / aus dickem Schnee ein grünes 
Bein / ganz kurz dann kommt Nummer zwei / das wirkt schon sehr 
nach Zauberei / es ist jedoch kein Hokus Pokus / nein, hier erblüht ein 
lila Krokus“. Soweit der Professor aus Bielefeld.

Natürlich darf an dieser Stelle einer quasi nachösterlichen Betrachtung 
der „Osterspaziergang“ aus Goethes Faust nicht vergessen werden: … 
„Jeder sonnt sich heute so gern /Sie feiern die Auferstehung des Herrn 
/ Denn sie sind selber auferstanden: Aus niedriger Häuser dumpfen 
Gemächer / … aus dem Druck von Giebeln und Dächern“. – Übrigens: 
Johann Wolfgang von Goethe (1749–1832) galt als eine bedeutende 
Gartenpersönlichkeit – und in bescheidener Ausführung selbstver-
ständlich auch unsere Tante Thekla aus dem Emsland, auch wenn sie in 
ihrem Leben kein einziges Gedicht geschrieben hat. 

� Dr. Peter A. Schult 
(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

KIRCHEN IN DER MAINSPITZE

Fotos: Klaus Friedrich

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13.00 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

Der Frühling ist da. Das bedeutet für 
mich: Fahrrad aus dem Schuppen 
holen und losradeln. Bei uns an der 
Mainspitze führen die Radwege recht 
schnell über Brücken - sei es über 
den Main auf dem Weg nach Kost-
heim und Kastel oder auf unserem 
Weg über den Rhein nach Mainz.
Bücken verbinden. Schier unüber-
windbare Hürden lassen sich durch 
diese sagenhafte Erfindung überbrü-
cken. Bei dieser Aussagekraft müsste 
die Bibel eigentlich voller Geschich-
ten mit Brücken sein. Ist sie aber 
nicht. Brücken gehörten nicht zum 
Alltag der Menschen in Palästina, 
als die biblischen Texte geschrieben 
wurden. Die übertragene Bedeutung 
einer Brücke allerdings schon. Da 
sind einige Geschichten von Men-
schen, die große Klüfte gemeistert, 
Mühen hinter sich gelassen und über 
den eigenen Tellerrand geschaut ha-
ben.
Um es mit den Worten des berühm-

Glockenschlag: Über sieben biblische Brücken
ten Liedes auszudrücken (ob Sie 
dabei an Peter Maffay oder an Karat 
denken lass ich jetzt mal offen): In 
der Bibel finden wir viele Geschich-
ten darüber, dass Menschen über sie-
ben Brücken gehen mussten. 
Dabei tragen die Verfasser der Texte 
eine Hoffnung im Herzen. Im Neuen 
Testament ist dieser Hoffnungsträ-
ger Jesus aus Nazareth. Nach länge-
rem Suchen stieß ich auf eine Stelle, 
in der er indirekt als Brückenbauer 
bezeichnet wird: Im Lateinischen 
wird der Hohepriester als pontifex 
bezeichnet und deshalb übersetze 
ich den Hebräerbriefe Kapitel 4 ein-
mal frei:
„Wir haben einen großen Brü-
ckenbauer, der die Himmel durch-
schritten hat: Jesus, den Sohn Got-
tes.“
Der biblische Brückenbauer Jesus 
wurde zur Hoffnung für viele Men-
schen und schaffte es, innere Gren-
zen zu überwinden. Dafür setzte er 

sich mit Menschen an einen Tisch. 
Insbesondere mit Menschen, mit 
denen niemand zusammensitzen 
wollte. Jesus ging also über Brücken, 
indem er Brot und Wein mit seinen 
Mitmenschen teilte. 
Ich empfinde den Tisch als recht 
sympathisches Bild, weil man dort 
mal mehr oder weniger Menschen 
zusammenbringen kann – je nach-
dem, wie viele gerade da sind. An ei-
ner langen Tafel kann ich auch etwas 
weiter weg oder näher heran rücken, 
je nachdem, wonach ich mich gerade 
fühle. Diese Freiheit kann recht ange-
nehm sein. Ganz intuitiv lassen sich 
Menschen zu Tisch aufeinander ein.
Das führt mich wieder zurück zum 
Fahrradfahren auf der Brücke über 
den Rhein: Da es stellenweise recht 
eng wird, muss man dort nacheinan-
der schauen und sich ohne größere 
Absprachen darauf einigen, so zu 
fahren, dass niemand von der Brücke 
fällt. Dieses menschliche Miteinan-

der funktioniert auf unseren Brücken 
ganz wunderbar.
Wenn ich nach vielen grauen und kal-
ten Tagen die frühlingshafte Luft einat-
me und meinen Blick über das Wasser 
gleiten lasse, kann ich dem Text des 
Liedes nur zustimmen. Da ist Hoffnung 
und in diesem Sinne … aber einmal 
auch der helle Schein. 

Pfarrer Marcus Bahnsen,  
Evangelische Kirchengemeinde 

Gustavsburg
ERNÄHRUNGS
CAMPUS

REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Kasteler Straße 17, 65474 Bischofsheim | 06144 - 7668| info@refit-bischofsheim.de

Biologisches Alter - 
der funktionelle und strukturelle Zustand deines Körpers 

 Was ist das biologische Alter?1.
Das biologische Alter beschreibt den Zustand des Körpers im Bezug auf Funktion und
Struktur von Zellen, Geweben und Organen im Vergleich zum chronologischen Alter.
Dieser ist abhängig von Umweltfaktoren, Krankheitsgeschichte, Lebensstil und Genetik.

2.  Welche Werte sind relevant?
Muskelmasse, Stoffwechselrate,
Körperzusammensetzung, viscerales Fett, Cholesterin,
Blutdruck und Stress fließen in die Berechnung des
biologischen Alters ein. 
Das biologische Alter bestimmt die erwartete Lebenszeit
und -qualität.

3.  Was verbessert das biologische Alter?
Regelmäßige körperliche Aktivität, Krafttraining, gesunde Ernährung, ausreichend Schlaf,
bewusster Umgang mit Stressoren und Verzicht auf Rauchen sowie übermäßigen
Alkohlkonsum verbessern das biologische Alter langfristig. 

Für detailliertere Informationen bieten wir Ihnen eine kostenlose Gesundheits-
beratung an.

REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Hunde haben 
auf den

Friedhöfen
keinen Zutritt

              Friedhofsverwaltung

www.ginsheim-gustavsburg.deBau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, 
Gi = Ginsheim, Gu = Gustavsburg

Kultur in der Kirche 

Evangelische Kirchengemeinde Bi-
schofsheim – Am Sonntag, 07.05., 
wird um 17 Uhr das Improvisati-
onstheater „Die Shrimps“ aus Wies-
baden zu Gast in der Evangelischen 
Kirche Bischofsheim sein. 
Es gibt keine Drehbücher und Regie-
anweisungen, keine Requisiten oder 
Textvorlagen. Alles was geschieht, 
entwickelt sich aus dem Moment 
heraus, hängt ab von der Spontane-
ität der Schauspieler, ihrem Einfalls-
reichtum und ihrer Bereitschaft, mit-
einander zu agieren.
Bevor eine Szene beginnt, bestimmt 
das Publikum wo die Szene beginnen 
soll, wie der Protagonist heißt oder 
welcher Gegenstand eine besondere 
Rolle spielen soll. Aus diesen Inspi-
rationen entstehen dann komische, 
absurde, traurige, lustige oder dra-
matische Szenen. Mal dauern sie 3 
Minuten, mal eine halbe Stunde, aber 
immer sind sie einzigartig! Nichts ist 
inszeniert, jedes Stück ist eine Ur-
aufführung, die nie mehr wiederholt 
werden kann.
Die Shrimps improvisieren aus Lei-
denschaft und freuen sich, zusam-
men mit der Kirchengemeinde Bi-
schofsheim auf Sie! Der Eintritt ist 
frei, Spenden willkommen. 

Jubelkonfirmation

Evangelische Kirchengemeinde 
Bischofsheim – Am 07.05., um 10 
Uhr feiert die Evangelische Kirchen-
gemeinde Bischofsheim einen Fest-
gottesdienst zur Jubelkonfirmation. 
Eingeladen sind alle, die in diesem 
Jahr ihre Goldene, Diamantene oder 
Eiserne Konfirmation feiern.
Bitte melden Sie sich bis spätes-
tens 28. April über Ihre Jahrgangs-
sprecher oder direkt im Pfarrbüro 
(kirchengemeinde.bischofsheim@
ekhn.de) an.

Collin & Matteo Ahler, Serena Avino, Theresa Breiten, Sophia Brinkmann, Gioele Dionisio & Salvatore Aurelio De Rogatis,
Lukas Dragon, Sophie Hück, Salvatore Iaquinta, Marlene Kelm, Jonas Kirschning, Matilda Mazurowski, Damian Rudek, Anton Völler.

Wir Ginsheimer Kommunionkinder bedanken uns sehr herzlich bei allen 
Verwandten, Freunden und Bekannten für die vielen Glückwünsche mit all 

den kleinen und großen Aufmerksamkeiten.

Ein großes Danke auch an alle Katecheten, an Pfarrer Karl Zirmer und seine Ministranten, für ihre großartige 
Arbeit! Für uns war es eine aufregende und schöne Zeit, an die wir immer gerne zurück denken werden!

Herzlichen Dank!

Wie gewinnt die Kirche 
neues Vertrauen?

Die Katholische Pfarrgruppe Main-
spitze lädt ein zu einer Talkrunde 
mit Pfarrer Karl Zirmer und Ehren-
amtlichen aus unseren Gemeinden. 
Wir wollen miteinander ins Gespräch 
kommen über sexuellen Missbrauch 
im Bistum Mainz, den Synodalen Weg 
und den neuen Pastoralraum AKK-
Mainspitze. Der Gesprächsabend fin-
det statt am Montag, den 25.04., um 
19.30 Uhr im Kettelerhaus, Schwe-
denschanze 3, Gustavsburg.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung!

Pfarrer Karl Zirmer

#JuGoChurch
Auf dem Weg zur 
Freundschaft

Evangelische Kirchengemeinde Bi-
schofsheim – Am 22.04., um 16.15 
Uhr, feiert die Evangelische Jugend 
Ginsheim wieder Jugendgottesdienst 
vor dem Evangelischen Gemeinde-
haus Ginsheim,. Dammstraße 25 – 
und da wollen wir dich dabeihaben.
Sei mit uns unterwegs, erfahre vom 
Auf-dem-Weg-Sein und teile deine 
Reiseerfahrungen mit uns. #JuGo-
Church ist der Gottesdienst von jun-
gen Leuten für alle unter 27. Komm 
vorbei und bring am besten noch 
zwei Freund:innen mit.
Anschließend seid Ihr zum gemein-
samen Verweilen und Abendessen 
eingeladen. Wir freuen uns auf Euch!

Eure Evangelische Jugend Ginsheim



ANZEIGE

SCHNELLES NETZ FÜR GINSHEIM-GUSTAVSBURG
Jetzt Hausanschluss sichern und 799,95€ sparen!

Glasfaser bietet viele Vorteile

D ie Telekom bereitet aktuell 
den Ausbau des hochmo-
dernen Glasfaser-Netzes 

für Haushalte und Unternehmen in 
Ginsheim-Gustavsburg vor. Wer sich 
bis 31.12.2023 für den Glasfaser-An-
schluss entscheidet, spart die einma-
ligen Anschlusskosten in Höhe von 
799,95€. 
Ein Glasfaser-Anschluss bringt Sie in 
Lichtgeschwindigkeit mit bis zu 1 Giga-
bit pro Sekunde ins Netz. Dies ermög-
licht grenzenloses Surf-Vergnügen, 
auch parallel auf vielen verschiedenen 
Geräten, z.B. für
• Freizeit und Spaß: Musik- und  
 Videostreaming, digitales Fern- 
 sehen und Gaming
•	 Home-Office	und	Home-Schoo-	
 ling: Videokonferenzen und
 schneller Zugriff auf Web-ba-
 sierte Anwendungen
• Komfort und Sicherheit: Steuer-
 ung von Heizung, Licht und
 vielem mehr

Und so einfach geht‘s

Eine kurze Online-Abfrage über tele-
kom.de/glasfaser zeigt, ob Ihre Adres-
se im Ausbaugebiet liegt.  Gehört sie 
dazu, können Sie den Glasfaser-An-
schluss bestellen.
Wichtig zu wissen: Sowohl Hauseigen-
tümer*innen, Verwalter*innen

und auch Mieter*innen können den 
Anstoß für den Glasfaser-Anschluss ge-
ben. Die Telekom kümmert sich dann 
in Abstimmung mit den Kund*innen 
um die weiteren Schritte, damit der 
Anschluss reibungslos klappt. Das Ver-
legen der Glasfaser zum Haus ist in der 
Regel innerhalb eines Tages erledigt.

Darum lohnt sich der Wechsel

Zur Nutzung des Haus-Anschlusses ist 
außerdem ein Glasfaser-Tarif notwen-
dig. Die Telekom bietet hierbei ver-
schiedene Geschwindigkeiten an. 
Preislich unterscheiden sich die Glas-
faser-Tarife der Telekom nicht von den 
herkömmlichen Internet-Tarifen.

Beratung in der Nähe
Die Telekom berät Sie gerne telefonisch 
und in den Shops vor Ort zu allen Fragen 
rund um den Glasfaser-Anschluss. 

Beim Glasfaser-Infomobil: 

Vom 25.04. bis zum 29.04.23 
täglich von 10:00 bis 18:00 
Uhr auf dem Netto-Parkplatz 

(Rheinstraße 80,
65462 Ginsheim-Gustavsburg)

(Privatkunden)

(Geschäftskunden)

Es gilt: gleiche Geschwindigkeit, glei-
cher	 Preis.	 Dabei	 profitieren	 Sie	 mit	
Glasfaser von einer höheren Stabilität 
bei der Nutzung Ihres Anschlusses.
Schnell sein lohnt sich. Im Aktionszeit-
raum erhalten Sie attraktive Sonder-
konditionen auf die Tarife. Bei Beauf-
tragung eines Glasfaser-Anschlusses 
bis zum 31.12.2023 entfällt außerdem 
die einmalige Anschlussgebühr in 
Höhe von 799,95€.
Mit dem kostenfreien Wechsel-Service 
ist der Wechsel von einem anderen An-
bieter zur Telekom sehr einfach mög-
lich.  Die Telekom führt die Kündigung 
beim bisherigen Anbieter durch und 
stellt Ihren Anschluss zeitgerecht um. 

Glasfaser für Unternehmen

Auch für Unternehmen ist Glasfaser 
sehr attraktiv, da Mitarbeiter*innen, 
Fahrzeuge und Anwendungen immer 
stärker miteinander vernetzt werden. 
Glasfaser bietet für aktuelle und kom-
mende digitale Geschäftsanwendun-
gen, wie z.B. VR und AR-Anwendungen, 
genügend Leistung.

Ihre Gemeinde oder ihr Stadtteil 
ist noch nicht dabei? 

Interessierten, deren Adresse nicht im 
aktuellen Ausbaugebiet liegt, bietet 
die Telekom über telekom.de/glasfaser 
eine kostenfreie und unverbindliche 
Registrierungsmöglichkeit an. Sobald 
der Ausbau in Ihrem Adressengebiet 
geplant ist, werden Sie sofort infor-
miert. 

Telefonisch: Kostenlos unter   

0800 22 66 100 

0800 33 01300

Shops: telekom.de/terminvereinbarung
Webseite: telekom.de/glasfaser
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Sprechen Sie mit uns, 
wie man mit einem 

Bestatt ungsvorsorgevertrag 
seine eigenen Wünsche 

absichert und Angehörige 
entlastet.

Bestatt ungsvorsorge
– eine Sorge weniger!

In der Nachtweid 8
65462 Ginsheim-Gustavsburg
www.boehmer-bestatt ungen.de

Telefon 

(06144) 31969

Anzeigen_2019_GG_Pfade.indd   3 31.01.19   12:59

Trauer & Erinnerung

Voller Dankbarkeit blicken wir auf  dein langes Leben
zurück.

Unsere Herzen und unsere Wesen hast du geprägt, unsere 
Leben bereichert.

In Gedanken, Bildern und besonderen Augenblicken wirst 
du uns ewig erhalten bleiben. 

Eugenie Sobota
24. Juli 1931  -   29. März 2023

In Liebe verabschieden wir uns von dir. 

Helga & Thomas, Werner & Nanne

Patrick & Janine, Jessica & Daniel 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am 24. April 2023 um 15.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Gustavsburg statt.

Alles hat seine Zeit,
sich begegnen und verstehen,
sich halten und lieben,
sich loslassen und erinnern.

Robert Louis Stevenson

Nach langer, schwerer Krankheit ist mein geliebter Mann, unser guter 
Bruder, Schwager und Onkel entschlafen.

Karl-Heinz Engmann
*1.8.1953  †1.4.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Renate Engmann, geb. Gross
Jutta Heinz u. Familie
Peter Engmann u. Familie
Volker Engmann
Hedi Engmann
Patrik Engmann u. Familie
Bernhard Gross u. Familie
und alle Angehörigen

Ginsheim und Lörzweiler, im April 2023

Kondolenzadresse: Bestattungsinstitut Engert-Gutwin, c/o Karl-Heinz Engmann, Bismarckstr. 31, 65474 Bischofsheim

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 25. April 2023, um 15 Uhr auf dem 
Friedhof in Ginsheim, Neckarstraße 80 statt.

Wir vermissen Dich sehr.
   

Annelie Trotzenberg geb. Stork
Dr. Hagen Trotzenberg
Stephan und Susanne Trotzenberg mit
Fabian, Simon und Holly
Thorsten und Jane Trotzenberg mit
Marcus und Julian
sowie alle Angehörigen, Freunde und Nachbarn

Irene Stork
   

* 11.08.1928      † 10.04.2023

Das Leben endet, die Liebe nicht.
Du bleibst immer in unseren Herzen.

Traueranschrift: Annelie Trotzenberg, Warthesteig 8, 25813 Husum

Am Donnerstag, den 27. April 2023 um 11:00 Uhr findet die Trauer-
feier in der Friedhofskapelle Gustavsburg statt.

Elisabeth Urbainczyk

* 08.04.1937  † 21.03.2023

Alles hat seine Zeit, es gibt eine Zeit der Freude und eine Zeit der Stille, 
eine Zeit der Schmerzen, eine Zeit der Trauer und eine Zeit der Erinnerung.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
Heidrun und Detlef
Christiane und Hubert
Familie und Freunde 

Die Urnenbeisetzung findet am Fr, 21.04.2023 um 11 Uhr auf dem Friedhof in Bischofsheim statt.
Bischofsheim im April 2023

geb. Hohe

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Hannelore Schneider
geb. Sturm

* 11.02.1933                                 † 15.04.2023

In Liebe
Ursula Schneider
Daniel und Ines Schneider
Natascha Gehrmann mit Fabian, Jakob und Henry
Ursula Deusser mit Familie
und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 21. April 2023, um 9.30 Uhr auf dem Friedhof in Bischofsheim statt.

DANKSAGUNG

Gisela Hausotter
* 20.05.1941     † 23.03.2023

Wir danken Allen, 
die sich mit uns verbunden fühlten und 

ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer und Dankbarkeit 
Günther 
Michael und Heike
Petra und Bernd
die Enkelkinder Christian, Marcel, Simon, David

Bischofsheim im April 2023

„Lass mich schlafen, bedecke nicht meine Brust mit 
Weinen und Seufzen, sprich nicht voller Kummer von 
meinem Weggehen, sondern schließe deine Augen, und 
du wirst mich unter euch sehen, jetzt und immer.“
� Khalil Gibran



Probebetrieb der Sirenenanlagen am 
Mittwoch, 26. April 2023

Zur Sensibilisierung der Bevölkerung und 
zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der 
Sirenenanlagen werden im Kreis Groß-Gerau 
jährlich zwei Probealarme durchgeführt. Der 
nächste Probebetrieb � ndet am Mittwoch, 
26. April 2023, ab 11 Uhr bis 11.30 Uhr, statt. 
Das Sirenensignal: eine Minute andauernder, 
auf- und abschwellender Heulton mit der Be-
deutung: „Rundfunk einschalten, auf  Durch-
sagen achten!“ Das Signal dient im Gefahren-
fall zur Warnung der Bevölkerung, die damit 
aufgefordert wird, nähere Hinweise dem re-
gionalen Rundfunk oder den Medien zu ent-
nehmen. Der Warnton unterscheidet sich 
deutlich von dem möglichen zweiten Si-
renensignal, einem zweimal unterbrochenen 
Dauerton von einer Minute Länge, mit dem 
der Feueralarm akustisch angezeigt wird.
Der Kreis Groß-Gerau verfügt über das Mo-
dulare Warnsystem des Bundesamtes für Be-
völkerungsschutz und Katastrophenhilfe, das 
am 26. April mit erprobt wird. Durch das Mo-
dulare Warnsystem werden unter anderem 
die für das Smartphone erhältlichen Warn-
Apps ausgelöst. In einem Ernstfall warnt der 
Kreis Groß-Gerau parallel über die beiden Sys-
teme (Sirenen plus Apps). Die Gefahrenab-  
wehr des Kreises ruft dazu auf, sich die Warn-

Apps von hessenWARN, KATWARN oder NINA 
auf die mobilen Endgeräte zu laden.

Radeln für Umwelt und Gesundheit:
Bischofsheim beteiligt sich zum 
neunten Mal am STADTRADELN  

Die Gemeinde Bischofsheim macht wieder 
bei der bundesweiten Klima-Aktion STADT-
RADELN mit. In diesem Jahr startet der drei-
wöchige Radelspaß im gesamten Kreis Groß-
Gerau am Sonntag, 14. Mai 2023, und endet 
Samstag, 03. Juni 2023.

Die Anmeldung erfolgt im Internet auf der 
Homepage www.stadtradeln.de/bischofsheim.
Wer schon einmal teilgenommen hat, kann
Benutzername und Passwort erneut verwen-
den. Die klimafreundlich gefahrenen Kilome-
ter werden in den persönlichen Radelkalen-
der eintragen. Ob Einzelpersonen, Familien, 
Gruppen, Vereine oder Firmen - alle können 
teilnehmen, wenn sie in Bischofsheim woh-
nen, arbeiten oder dort in einem Verein Mit-
glied sind. Auf der Stadtradel-Homepage 
stehen weitere Termine und Informationen.

Seit 2015 beteiligt sich Bischofsheim am 
STADTRADELN. Aus Mitgliedern der GALB und 
Bündnis 90/Die Grünen besteht das Orga-
nisationsteam, das bei Fragen unter der 
E-Mailadresse stadtradeln@bischofsheim.de 
erreichbar ist.

„Jeder Kilometer, der mit dem Fahrrad statt 
mit dem Auto zurückgelegt wird, spart Ben-
zin, reduziert belastende Abgase und för-
dert die Gesundheit. Gesucht werden beim 
STADTRADELN Deutschlands fahrradaktivste 
Kommunen sowie die § eißigsten Teams und 
Radler in den Kommunen selbst“, rufen die 
Organisatoren zum Mitmachen auf.

Neue Ausstellung in der Bücherei  

In der Bücherei ist ab dem 18. April eine neue 
Ausstellung zu sehen. Dr. Andreas Merzdovnik 
aus Bischofsheim präsentiert Bilder in Ölfar-
ben, die Landschaften, Meer, Stadtansichten, 
Kirchen und andere Motive zeigen. Die vier 
Elemente Wasser, Erde, Luft und Feuer stehen 
häu� g im Fokus seiner Werke. Seine Liebe 
zur Kunst wurde schon während seiner Kind-
heit und Jugend gefördert. Im Alter von 60 
Jahren entdeckte er seine Leidenschaft neu. 
Seitdem hat sich Merzdovnik mit verschiede- 
nen Genres auseinandergesetzt: Realismus, 

Impressionismus und Expressionismus. Von 
seinem großen Vorbild Claude Monet über-
nimmt er Farbigkeit und Stimmung. Zusätz-
lich entwickelte er eine eigene Stilrichtung, 
den „impressionistischen Realismus“.

Die Ausstellung kann zu den Ö¬ nungszeiten 
der Bücherei (Schulstraße 32) besucht werden: 
Dienstag, von 15 bis 18 Uhr, Donnerstag, von 
15 bis 19 Uhr, Freitag, von 15 bis 18 Uhr, und 
Samstag, von 10 bis 13 Uhr.

Neue Termine für eine kostenlose 
Energieberatung

Sie wollen Ihr Haus sanieren? Die Gemeinde 
Bischofsheim bietet einmal im Monat eine 
kostenlose Energieberatung mit Hans Dieter 
Scherer-Gerbig an. Er ist anerkannter Ge- Herausgegeben von der 

Gemeinde Bischofsheim

bäudeenergieberater und Energiee  ̄ zienz-
Experte. Nationale, Internationale und glo-
bale Faktoren beein§ ussen die Dringlichkeit 
von umfangreichen Energiesparmaßnahmen. 
Der Energieberater emp� ehlt deshalb: “Ener-
getische Sanierungen sollten frühzeitig ge-
plant und organisiert werden, denn es sind 
lange Lieferzeiten von Produkten und die ho- 
he Auslastung der ausführenden Firmen zu 
berücksichtigen.“ Der Experte rät zusätzlich: 
„Stellen Sie Ihren Antrag, bevor Sie ein Fach-
unternehmen beauftragen. Planungs- und 
Beratungsleistungen sollten Sie aber schon 
vor Ihrem Antrag in Anspruch nehmen.“

Die nächsten telefonischen Beratungstermine 
� nden am 8. Mai, 5. Juni und 3. Juli 2023,
jeweils von 15.30 bis 18.30 Uhr, statt. 

Um vorherige Anmeldung bei Hans Dieter 
Scherer-Gerbig (Tele- 
fon 06144-6263) 
wird gebeten.

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

Scherer-Gerbig (Tele- 
fon 06144-6263) 
wird gebeten.

Beate Müller – Die Haardompteurin

Mobile Friseurin
Tel. 0 61 44 / 32 374  Mobil 0 157 / 824 36 395

Beate Müller – Die HaardompteurinBeate Müller – Die Haardompteurin

Mobile FriseurinMobile Friseurin
Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

Renate Schneider
Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Öffnungszeiten 
täglich 10:30 – 14:00 Uhr · 17:00 – 24:00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

www.radio-hebel.de

Kompetenz in Service und Technik.
GINSHEIM • Schillerstr. 11 • Tel. 06144-31444

GGLLAASSFFAASSEERR AAUUSSBBAAUU

Lassen Sie sich bei uns
registrieren!

Zeitnah startet zum Beipiel in Ginsheim und
Bischofsheim der Ausbau

Kompetenz in 
Service und Technik

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de

Zeitnah startet zum Beispiel in Ginsheim und
Bischofsheim der Ausbau

Frühlingsfest bei den 
Vogelfreunden

Vogelfreunde- und Vogelschutzver-
ein Ginsheim 1956 e.V. – „Die Vogel-
freunde haben den Frühling einge-
zwitschert!“ – so lautet das Motto des 
diesjährigen Frühlingsfestes, das der 
Vogelfreunde- und Vogelschutzver-
ein Ginsheim am Sonntag, dem 30.04. 
auf seinem Vereinsgelände veran-
staltet. Das Birkenwäldchen erwacht 
aus dem Winterschlaf – und das soll 
gefeiert werden. Los geht es um 10 
Uhr mit einem gemütlichen Früh-
schoppen. Mit Maibowle, leckeren 
Spießbratenbrötchen und Grillwurst 
läuten die Vogelfreunde die „Open 
Air Saison 2023“ ein. Und natürlich 
wird es auch wieder ein reichhaltiges 
Kaffee- und Kuchenbuffet geben. Die 
Vogelfreunde freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und auf einen – hof-
fentlich sonnigen – Frühlingstag in 
der „Oase Birkenwäldchen“!

Sperrmüll
muss

angemeldet 
werden

              Umweltbüro GiGu

www.ginsheim-gustavsburg.de

Stadtschreiber Band 1 und 2 
Solange der Vorrat reicht

Buchbestellungen unter
hansbenno.hauf@t-online.de
Tel.: 06144-2178

Von der Römerzeit bis zu dem Zei-
punkt, an dem Hans-Benno Hauf 
nach einer Gemeindevertretersit-
zung das Fahrrad geklaut wurde, 
handeln die beiden Bücher des 
Stadtschreibers von Ginsheim-Gus-
tavsburg. Sowohl Band 1, als auch 
Band 2 sind noch (solange der Vor-
rat reicht) direkt bei Hans-Benno 
Hauf zu erwerben.

Geschichte und Geschichten aus Gins-
heim-Gustavsburg lautet der Titel sei-
ner Werke. Diese enthalten bereits ver-
öffentlichte Stadtschreiber-Geschichten 
und neue Anekdoten. Teil 1 ist zu 15 € 
und Teil 2 zu 16,75 € erhältlich.

KunstWürfel Bischem – Unter der 
Ausstellungsheadline „Poesie zeigt 
Farben“ bringt die Künstlerin Anette 
Welp Sprache und Bild in Bildcollagen 
zusammen. Diese Bildcollage sind am 
06. und 07.05. im Kunstwürfel zu sehen. 
Die Vernissage ist am 06.05., um 15 Uhr. 
Die anschließende Buch-Lese: „Tisch 
für Zwei“ beginnt um 16 Uhr. „Tisch 
für Zwei“ ist Zwischenmenschelndes 
in Reim und Prosa von und mit Anette 
Welp und Ody vam Bruok, musikalisch 
umrahmt von „Good Rumours“ mit Sa-
bine Flügel (Gesang) und Enrique del 
Moral (Gitarre).
Am 07.05. ist die Ausstellung von 13 
bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 

frei. Spenden sind willkommen und 
erwünscht. Anmeldungen unter: anke.
hielscher@kunst-wuerfel.de. Kunst-
Würfel Bischofsheim, Hans-Dorr-Allee.

Ausstellung mit Bildcollagen, 
Buch-Lese und Musik

Julia Nadine Winkler (Restaurantleitung), Thorsten Siehr (Bürgermeister von 
GiGu), Beatrix Press (Wirtschaftsförderung des Kreises GG), Julia Hof-Deboben 

(Betriebsleitung), Christine Friedrich (Geschäftsführerin DEHOGA Hessen –
Bereich Südhessen), Lena Hof (Marketing-Fee) Holger Gries (1. Vorsitzender 

DEHOGA Kreisverband Groß-Gerau) und Sascha Heinecke (Service).

Drei Sterne „Superior“ fürs Hotel und Weinhaus Wiedemann
Die Freude war groß, als Christine 
Friedrich, die Geschäftsführerin, der 
DEHOGA Südhessen und Holger Gries 
vom DEHOGA Kreisverband die Tafel 
mit drei Sternen und dem Zusatz „Su-
perior“ an das Team des Hotel und 
Weinhaus Wiedemann überreichten. 
„Wir freuen uns, dass Sie sich an der 
Klassifizierung beteiligt haben und 
gratulieren recht herzlich“, sagte 
Christine Friedrich. Das Wort „Supe-
rior“ unterstreicht die Qualität des 
Hauses, zusätzlich zu den drei Ster-
nen. In diesem Fall sei die Punktzahl 
für vier Sterne erreicht worden. Es 
fehlen aber Mindestanforderungen 
für vier Sterne, die baulich in dem 
Ginsheimer Hotel und Restaurant 
nicht umsetzbar sind, erklärt Holger 
Gries. Bürgermeister Thorsten Siehr 
überbrachte die Glückwünsche des 
Magistrats und gratulierte stilvoll mit 
Blumen. 
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Still Collins – The Very Best of Phil Collins & Genesis 

Von „Selling England by the pound“ bis hin zum letzten Phil Collins Soloalbum 
„Going back“ blicken Still Collins programmatisch auf die komplette musika-
lische Palette der Phil Collins- und Genesis-Musikgeschichte und beleuchten 
gerne auch schon mal kurz das angrenzende Solo-Thema „Peter Gabriel“ oder 
„Mike & the Mechanics“.  
Am Freitag, den 26.05., um 20.00 Uhr.

Just Dexter 

Sieben aus dem Rhein-Main-Gebiet stammende Musikliebhaber präsentieren 
feinste, handgemachte Live-Rock-Cover zum Mitsingen und Mittanzen. Dabei 
wird jede Bühne, ob groß oder klein, ordentlich mit Energie gefüllt, denn Just 
DEXTER versteht es, mit seiner lebendigen Show und viel Freude an der Mu-
sik, das Publikum in seinen Bann zu ziehen. 
Am Samstag, den 27.05., um 20.00 Uhr.

The Acoustics 

The Acoustics​ sind ein Akustiktrio, das mit dreistimmigen Gesang, Akustikgi-
tarren, Piano und Percussion, Songs aus den Charts der 60er von The Beatles 
über Lionel Richie bis hin zu aktuellen Chart-Hits wie Coldplay und Bastille 
auf frische und moderne Weise, mit einer ganz persönlichen Note interpre-
tiert und verziert.
Am Sonntag, den 28.05., um 18.00 Uhr.

Burgfest 2023 – diese Bands erwarten Euch (Teil 1 von 2)

Gesangsverein Einigkeit Gustavs-
burg  – Nach der erzwungenen Co-
ronapause war die Resonanz beson-
ders groß, sich bei den Neuwahlen 
des gesamten Vorstandes einzu-
bringen und sich auch über das Jah-
resprogramm 2023 zu informieren. 
Aufgrund bester Erfahrungen wurde 
Ann Kristin Handel als 1. Vorsitzen-
de einstimmig wiedergewählt, und 
die Posten bis auf den des Kassierers 
wurden problemlos besetzt: 2. Vor-
sitzende: Margit Barth; 1. Schriftfüh-
rerin: Irmgard Ebert; 2. Schriftführe-
rin: Brigitte Siehr; Sängerpräsidentin 
und Sängervertreterin: Ursula Kow-
natzki.
Trotz aller bisherigen Bemühungen 
war für den langjährig tätigen Kas-
senwart, Herrn Roland Block, keine 
Nachfolge zu finden. Das Problem 
soll durch eine Vergabe an 
einen Dienstleister ge-
löst werden. Herrn 
Blocks außeror-
dentliches Enga-
gement würdigte 
der Vorstand mit 
einer Urkunde 
zur Ernennung 
zum Ehrenmitglied 
und einem reichhal-
tigen Präsentkorb.

Einen besonderen Rahmen erhielten 
die anstehenden Ehrungen durch die 
anwesende Vorsitzende des Sänger-
keises Mainspitze, Frau Dr. Kirsten 
Thelen. In ihrer Laudatio erwähnte 
sie zudem lobend, dass der Chor Ei-
nigkeit nach der Pandemie als erster 
im Kreis der Mainspitzchöre schon 
ein Jahreskonzert veranstalten konn-
te. Die Ehrung der langjährigen Mit-
glieder, Frau Schellack und Herrn 
Fabel, fand einen Höhepunkt in der 
Würdigung des Ehrenvorsitzenden, 
Edgar Kownatzki durch die Darbie-
tung eines Ständchens des sich im 
Augenblick innerhalb des Chores 
gründenden kleinen Vokalensem-
bels.
Neben einiger Chorverpflichtun-
gen, deren Termine rechtzeitig be-
kannt gemacht werden, möchte 

der Vorstand aus Anlass des 
125-jährigen Jubiläums 

des Chores 2023 auf 
das Jubiläums-Fami-

lien-Sommerfest am 
22.07. am Haus der 
Vereine sowie das 
Jubiläums-Konzert 
am 15.10. in der 

evangelischen Kirche 
Gustavsburg schon jetzt 

hinweisen.

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung

IMMOBILIEN
HAUSVERWALTUNG

VERKAUFEN
KAUFEN

Bouguenais Allee 14
65462 Ginsheim-Gustavsburg
in fo@vr -ma insp i t ze .de

tel.: 0 61 44 - 33 749 - 0
fax.: 0 61 44 - 33 749 15
www.vr-mainspitze.de

VERMIETEN

einer Line-Dance Choreographie von 
und mit Michael Maag. Fast alle Gäste 
nutzten die Gelegenheit und so war die 
Tanzfläche brechend voll.
Danach kam der Auftritt der Breiten-
sportspaßformation mit „Best of BS-
SpF-Latin“, eine abwechslungsreiche 
Choreographie, zusammengestellt und 
neu kombiniert von Michael Maag, mit 
den Besten Lateintänzen, Chachacha, 
Samba, Paso-Doble, Rumba und Jive 
aus den letzten Jahren. Nach langanhal-
tendem Applaus gab es als Zugabe eine 
Tango-Choreographie aus dem Jahr 
2019. Die Kapitänin der Formations-
gruppe, Erika May, dankte im Namen 
aller dem Trainer mit einem Präsent 
für seinen unermütlichen Einsatz. DJ 
Benedikt Töpler legte noch bis 19 Uhr 
abwechslungsreiche Musik auf, die vie-
le Gäste noch einmal auf die Tanzfläche 
lockte. So ging eine tolle, sehr gut be-
suchte Veranstaltung zu Ende.
Die Tanzsportabteilung freut sich 
über diesen Erfolg und auf den 2. 
Jubiläums-Tanztreff am Sonntag, den 
22.10., im Bürgerhaus Ginsheim.
Über neue Kleine und Große Tanzsport-
begeisterte freut sich die Abteilung 
sehr. Alle Informationen zu den ein-
zelnen Kinder- Jugend- und Erwach-
senengruppen und den jeweiligen 
Trainingszeiten sind unter www.tanzen-in-
gustavsburg.de nachzulesen.

Tanzsportabteilung im TV Gustavs-
burg – Am Sonntag, den 16.04. lud die 
Tanzsportabteilung im TV 1898 Gus-
tavsburg, nach dreijähriger Coronabe-
dingter Pause, zum Tanztreff ein. Der 
Frühlings-Tanztreff fand im Zeichen 
des 40+2-jährigen Jubiläums der Tanz-
sportabteilung und zum 125-jährigen 
Bestehen des Gesamtvereins statt. 
Um 15 Uhr konnte Michael Maag, 
Abteilungsleiter und Trainer, so vie-
le Tanzbegeisterte wie noch nie be-
grüßen. Der Saal füllte sich mehr und 
mehr, so dass noch zusätzliche Tische 
und Stühle gestellt werden mussten. 
Los ging es traditionell mit dem Wie-
ner Walzer, aufgelegt von DJ Benedikt 
Töpler. In der ersten Tanzpause traten 
alle vier Kinder- und Jugendtanzgrup-
pen des TV 1898 Gustavsburg auf und 
zeigten ihr Können. Die Zugabe, einen 
Contemporary-Showtanz zu „A whole 
new world“ aus „Alladin“, bestritten 
alle Gruppen gemeinsam. Als Dan-
keschön gab es viel Applaus sowie 
Blumensträuße für die Trainerinnen 
Svenja Neuroth und Lisa Leberfinger 
und eine Süßigkeit für die TänzerIn-
nen.
Nun konnten wieder die Gäste das 
Tanzbein schwingen oder sich am 
reichhaltigen Kuchenbuffet, mit selbst-
gebackenen Kuchen und Torten, stär-
ken. Weiter im Programm ging es mit 

1. Jubiläums-Tanztreff 

Seestraße West 12 / 12a
88090 Immenstaad

· Zwei moderne Gästehäuser
· Komfortable Appartements
· Vielseitige Freizeitmöglichkeiten

Tel.: +49 7545 931110
info@sommerhof-bodensee.de

Urlaub am
Bodensee

sommerhof-bodensee.de

Sportfreunde Bischofsheim, Abtei-
lung Tischtennis – Das war es dann 
mit der Saison 2022/23, zumindest 
fast. Die 1. Mannschaft hat nach einer 
überragenden Vor- (17:1 Zähler) und 
einer vergleichsweise durchwachse-
nen Rückrunde (11:7) eine Verlänge-
rung in Form der Relegation vor Au-
gen. Am 7.5. spielen 3 Anwärter um 
einen Platz in der Bezirksliga. Neben 
der Ersten werden dies, wie vor der 
letzten Runde zu erwarten, der Be-
zirksligist TV Seckbach 1875 sowie 
aus der Gruppe 6 der Bezirksklasse 
die TG 04 Sachsenhausen 2 sein.
fun fact: zumindest für den Verfasser 
dieser Zeilen besitzt der Austragsort 
der Relegation eine gewisse Bedeu-
tung, er ist zu 25 % Rimbacher. 
Bezirksklasse
Die Luft war spätestens 2 Tage vor 
Austragung der Partie komplett raus. 
Die 1. Vertretung hatte schon keine 
Chance mehr auf die Meisterschaft, 
auf Rang 3 konnte man schon seit 
Wochen nicht mehr zurückfallen. 
Der Gastgeber, der TSV Trebur 1, war 
durch den Sieg des Tabellennachbarn 
aus Lampertheim beim Schlusslicht 
aus Klein-Gerau als Vorletzter nicht 
mehr zu retten.
Die Erste musste Javier und Engel 
ersetzen, beim TSV fehlte die Num-
mer 3. Die Gäste sorgten schnell 
für vermeintlich klare Verhältnisse, 
beim Stand von 6:1 war praktisch 
eine Vorentscheidung gefallen. Tre-
bur verkürzte auf 3:6, nach Amstadt 

zweitem Einzelerfolg auf 5:7, hatte 
dann aber doch das Nachsehen. Den 
Siegpunkt zum 9:5 erspielte sich in 5 
Sätzen Ersatzmann Schäfer, der sich 
nach seiner verlängerten Corona-
Pause ganz allmählich seiner frühe-
ren Klasse annähert.
Erfolgreich blieben Amstadt/Herr-
mann, Röthel/Schäfer, Amstadt (2), 
Herrmann, Rudari, Röthel (2) und 
Schäfer.
Zu Buche stehen am Ende der Spiel-
zeit 2022/23 13 Siege, 2 Remis und 
3 Niederlagen.
Kreisliga
Dort finden sich die beiden Absteiger 
der Bezirksklasse 5, Trebur 1 und 
Klein-Gerau 1, kommende Saison 
wieder und treffen auf die Zweite der 
SFB. Diese hatte Glück, ihren letzten 
Gegner deutlich geschlagen zu ha-
ben, denn der SV Crumstadt 2, der 
noch auf den Relegationsplatz hätte 
zurückfallen können, profitierte am 
letzten Spieltag vom Nichtantreten 
des Absteigers aus Königstädten, 
kam zu einem kampflosen 9:0-Erfolg 
und hielt damit Platz 6.

Auf nach Rimbach

sinnstiftenden Tätigkeit mit Kindern 
in der Kindertagespflege gezeigt. 
Unter https://www.youtube.com/
watch?v=d0h68Zn93Ic ist er auch 
über Youtube abrufbar.
Die nächste kostenfreie Qualifizierung 
zur Kindertagespflegeperson beginnt 
am 26.09. Interessierte können sich 
ab sofort für die Informationsveran-
staltung im Online‑Format am 09.05., 
19 bis 21 Uhr beim Bildungsträger 
MAZ e.V. unter tpquali@m-a-z.org 
anmelden. Weitere Infos gibt es im In-
ternet auf www.kreisgg.de/tageskids.

Beruflicher Neustart mit Sinn
Werbeclip zur Kindertagespflege läuft in Kinos des Kreises

Kreisverwaltung Groß-Gerau – 
Als Werbeinitiative von TagesKids 
Kreis Groß-Gerau in Kooperation 
mit dem Lichtspielhaus und Cine-
bar Groß-Gerau, den Freunden der 
Burg-Lichtspiele Mainspitze e.V. und 
dem Kinotreff Lichtblick Mörfelden-
Walldorf läuft ab sofort ein Video-
clip des Kreises. Er ist vom 13.04. 
bis 26.07.  in den drei Kinos im Kreis 
Groß-Gerau im Großformat zu se-
hen. In witziger Gegenüberstellung 
wird dort der Unterschied zwischen 
einem Schreibtischjob und einer 

An Pfingsten (26. bis 29.05.) laden die Gustavsburger Vereine zum Burgfest auf der Ochsenwiese ein. Ein großer Rummelplatz, ein kreativer Künstlermarkt und ausgelassene 
Partystimmung sind das Rezept des Veranstalters für das beliebte Heimatfest. Der Sport- und Kulturbund Gustavsburg – kurz: SKB – setzt dabei auf Livemusik, die ein breites 
Publikum in der Altersgruppe 30+ anspricht. „Neben Musik der 1970er, -80er und -90er präsentieren wir Tribute Bands. Unser Alleinstellungsmerkmal ist, dass kein Eintritt 
erhoben wird, obwohl die Künstler normalerweise gegen Eintritt größere Hallen füllen“, so der SKB Vorsitzende Daniel Martin. Alle Bands schaue man sich vorab bei einer 
anderen Veranstaltung an, bevor sie zum Burgfest eingeladen werden. Viel Spaß mit den ersten drei Bandvorstellungen. Klar ist: Das Programm wird abwechslungsreich und 
Newcomer erhalten eine Chance. Mehr über Bands des Burgfests 2023 erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe von Neues aus der Mainspitze.
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Stadtradeln: Anmelden und Mitmachen
Am Sonntag, 14. Mai, startet die dreiwöchige Aktion 

"Stadtradeln – Radeln für ein gutes Klima". Dann heißt 
es bis zum 3. Juni Fahrrad-Kilometer für Ginsheim-Gus-
tavsburg zu sammeln – sei es auf dem Weg zur Arbeit, 
bei Einkäufen oder in der Freizeit. Zusätzlich wird die 
Stadtverwaltung gemeinsame Aktionen mit der Nach-
barkommune Bischofsheim anbieten. Darüber wird die 
Stadt in Kürze informieren. 

Wer beim Stadtradeln 2023 mitmachen möchte, kann 
sich über die Internetseite www.stadtradeln.de/gins-
heim-gustavsburg registrieren. 

Glasfaser-Infomobil der  
Deutschen Telekom in Ginsheim

Die Stadtverwaltung erinnert daran, dass das Glasfaser-
Infomobil der Deutschen Telekom in der Zeit vom 25. 
bis zum 29. April, jeweils von 10 bis 18 Uhr, auf dem 
Parkplatz des Netto-Markts in der Rheinstraße in Gins-
heim steht. Dort können sich Bürger*innen im direkten 
Gespräch mit Telekom-Mitarbeitenden über Glasfaser 
informieren. 

Verkehrseinschränkungen durch  
Glasfaserausbau in Gustavsburg

In den kommenden Tagen wird die durch die Deutsche 
Telekom beauftragte Firma Circet Deutschland mit dem 
zweiten Bauabschnitt des Glasfaserausbaus in Gustavs-
burg beginnen. Damit gehen Einschränkungen im Stra-
ßenverkehr, wie etwa das Aufstellen von Haltverboten, 
einher. Genauere Informationen wird die Stadtverwal-
tung in Kürze über die üblichen Medien bekannt geben.

Wasserleitung unter dem Main verlegt 
Bei den Arbeiten der Mainzer Netze GmbH zur Instal-
lation einer neuen Trinkwasserleitung zwischen Kost-
heim und Gustavsburg ist ein wichtiger Meilenstein 
erreicht: Arbeiter einer Spezialfirma zogen jetzt eine 
rund 200 Meter lange Wasserleitung in einem Stück in 
bis zu 26 Metern Tiefe unter dem Fluss durch einen ex-
tra hierfür gebohrten großen Tunnel. In den nächsten 
Wochen wird die gewaltige Hauptleitung an das vorhan-
dene Trinkwassernetz links und rechts des Mains ange-
bunden. Erst danach kann die alte Versorgungsleitung 
außer Betrieb genommen werden. Diese verläuft unter-
halb der Mainbrücke, die 2024 saniert werden soll. 

Neue interkommunale Kooperation:  
Zentrales Fördermittelmanagement startet 
Seit dem Jahr 2013 arbeiten die 14 Städte und Ge-
meinden des Kreises Groß-Gerau gemeinsam mit dem 
Kreis Groß-Gerau in einem zentral gesteuerten Pro-
zess zusammen, um die interkommunale Kooperation 
auszubauen. Dieses gemeinschaftliche Projekt hat die 
Kommunen gestärkt und erhebliche Einsparungen er-
möglicht. Der Großteil der Kommunen, darunter auch 

Veranstaltungsort:
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Landstraße 62, Gu
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr  21.04.  20 Uhr |  Wann wird es endlich wieder so, 
wie es noch nie war

So  23.04.  16 Uhr |  Aschenbrödel und der gestiefelte 
Kater

So  23.04.  19 Uhr |  Wann wird es endlich wieder so, 
wie es noch nie war

Di  25.04.  20 Uhr | She Said
Fr  28.04.  20 Uhr | Die Fabelmans
So  30.04.  11 Uhr | Mitmach-Kinderkino der FBW
So  30.04.  16 Uhr | Maurice, der Kater
So  30.04.  19 Uhr | Die Fabelmans
Di 02.05.  20 Uhr | Inside
Fr 05.05.  20 Uhr | Gletschergrab 

Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

VERANSTALTUNGEN | Burg-Lichtspiele

Sa 22.04.  19:30 Uhr (15 €, erm. 12 €) 
Musikalische Lesung | Paul Maar blickt zurück:  

„Wie alles kam“, musikalisch begleitet von Wolfgang Stute 

Do  27.04.  20 Uhr  (15 €, erm. 12 €)
JAZZ IM KINO | Chris Zimmer Quartett – the swamp thang
In Kooperation mit Spargeltage Gerauer Land 

So 07.05. 15 Uhr  (Eintritt frei)
Frühlingskonzert der MusikschuleMainspitze 
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Ginsheim, Frankfurter 
Straße 39

Do 25.05. 20 Uhr (15 €, erm. 12 €)
JAZZ IM KINO | Uli Schiffelholz Quardripolar

Ginsheim-Gustavsburg, sowie der Kreis haben nun ent-
schlossen, künftig auch auf dem Feld des Fördermit-
telmanagements zusammenzuarbeiten und dazu eine 
zentrale Stelle im Kreis zu schaffen. Die zentrale Auf-
gabe des interkommunalen Fördermittelmanagements 
wird es sein, die Kommunen bei der Beantragung und 
Abwicklung von Fördermitteln auf allen staatlichen Ebe-
nen zu beraten und unterstützen. 

Neuer Glascontainer-Standort auf dem 
Netto-Parkplatz in Ginsheim

Seit vergangener Woche gibt es einen weiteren Glascon-
tainer-Standort in Ginsheim. Auf dem Netto-Parkplatz 
in der St.-Florian-Straße/Rheinstraße in Richtung des 
Feuerwehrhauses werden in zwei Containern Weiß-, 
Braun- und Grünglas gesammelt.

Das Umweltbüro erinnert daran: Blaues Glas kann bei 
Grünglas eingeworfen werden. Zusätzlich müssen die 
Einwurfzeiten beachtet werden.

Schnakenbekämpfung beginnt: 
 Tabletten gegen Schnaken erhältlich 

Es ist wieder soweit: die Maßnahmen zur Bekämpfung 
der Schnakenplage haben begonnen. Maßnahmen auf 
öffentlichem Gebiet werden im Auftrag der Stadtver-
waltung ergriffen. Gegen die Brut der Stechmücken auf 
privaten Flächen müssen die Eigentümer selbst aktiv 
werden. Die Verwaltung unterstützt dabei mit Tipps und 
BTI-Tabletten für Wasserbehälter. 

Die BTI-Tabletten sind für Einwohner*innen der Stadt 
Ginsheim-Gustavsburg kostenlos in den Bürgerbüros 
erhältlich. Zudem beantwortet die Mitarbeiterin des 
Umweltbüros, Ruth Hebling, unter Tel. 06144/20-164 
Fragen zum Thema.

Grundsätzlich gilt: Gute Brutmöglichkeiten finden 
Schnaken in Regenfässern, Gartenteichen ohne Fische, 
Zisternen, Pools und sonstigen Wasserspeichern – so-
gar in kleinen Schalen und Wasserlachen. Dort kann der 
Aufwuchs der Schnakenbrut eingedämmt werden, wenn 
die Wasserbehälter entweder einmal wöchentlich völ-
lig geleert oder fest verschlossen werden. Ist das nicht 
möglich, kann man sie mit BTI-Tabletten bestücken. 
Die Tabletten bestehen aus Eiweißbestandteilen eines 
natürlich vorkommenden Bodenbakteriums. Wirksam 
sind die Tabletten jedoch nur während eines bestimm-
ten Entwicklungsstandes der Stechmücken. Wenn man 
die ersten Bewegungen der Larven an der Wasserober-
fläche beobachten kann, ist der richtige Zeitpunkt ge-
kommen, die Wasserbehälter mit den Tabletten zu be-
stücken.  Bei Teichen sollten Tabletten aufgelöst und mit 
einer Gießkanne oder einem Drucksprüh-Gerät auf der 
Oberfläche ausgebracht werden.
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Vorschläge für die Verleihung des 
Bürgerpreises gesucht

Die Stadt sucht Vorschläge für den Bürgerpreis 2023. Der 
Bürgerpreis kann an Einwohner*innen der Stadt Gins-
heim-Gustavsburg, örtliche bürgerschaftliche Initiativen 
und ortsansässige Unternehmen verliehen werden, die 
sich zum Beispiel durch besondere Aktivitäten im kul-
turellen oder sozialen Bereich oder im Umweltschutz 
engagiert und so herausragenden Gemeinsinn bewiesen 
haben. Die Verdienste der Vorgeschlagenen sollen im 
Einzelnen ausreichend begründet und dargelegt werden. 
Vorschläge können von jedermann schriftlich bis zum 1. 
September im verschlossenen Umschlag mit dem Stich-
wort „Vorschlag Bürgerpreis“ an das Büro des Vorsitzen-
den der Stadtverordnetenversammlung, Schulstraße 12, 
65462 Ginsheim-Gustavsburg, eingereicht werden. 

Vereine können Förderanträge einreichen
Vereine haben wieder die Möglichkeit, Zuschüsse zur 
Vereinsförderung bei der Stadtverwaltung zu beantra-
gen. Anträge können formlos, inklusive aller Nachweise, 
bis zum 31. Mai per E-Mail an pfannschmidt@gigu.de 
eingereicht werden. Die Entscheidung über die Anträge 
und die Ausbezahlung der Zuschüsse sind für die zwei-
te Jahreshälfte vorgesehen. Die Richtlinien zur Vereins-
förderung können auf der Stadt-Homepage unter www.
gigu.de/vereine abgerufen werden. 

KiJu bietet Schwimmkurs an
Ab Freitag, 5. Mai, bietet das Kinder- und Jugendbüro 
(KiJu) der Stadt in Kooperation mit dem Schwimmbad in 
Kostheim einen Schwimmkurs für Grundschulkinder der 
1. bis 4. Klasse an. Der Schwimmkurs ist für Schwimm-
anfänger ausgelegt, die noch kein Schwimmabzeichen 
(Seepferdchen) besitzen. Der Kurs beinhaltet 10 Ein-
heiten und findet jeweils freitags von 14.45 bis 15.30 
Uhr statt. Die Fahrt zum Schwimmbad wird mit einem 
stadteigenen Bus und Auto vom KiJu organisiert. Abfahrt 
am Zentrum aller Generationen (ZAG) in Gustavsburg ist 
um 14.15 Uhr, die Rückkehr ist für circa 16 Uhr geplant. 
Der komplette Kurs inklusive Fahrt kostet pro Kursteil-
nehmer*in 30 Euro. Die Rückzahlung eines Teilnahme-
beitrags kann nur unter Vorlage eines ärztlichen Attests 
erfolgen. Verbindliche Anmeldungen nimmt das KiJu bis 
Freitag, 28. April, unter der E-Mail-Adresse kiju@gigu.de 
entgegen. Auskünfte sind bei der Mitarbeiterin Michaela 
Rüffert unter Tel. 0163/6723850 erhältlich. 

Der Kurs wird von der Kreisjugendförderung Groß-
Gerau im Rahmen des Aktionsprogramms "Aufholen 
nach Corona" gefördert. 

Erinnerung: Vortrag gesunde Ernährung 
Das Familienzentrum „Schatzinsel“, Kita II, Bebelstraße 
21, Gustavsburg, lädt am Mittwoch, 26. April, 19 Uhr, zu 
einem kostenfreien Fachvortrag "Power-Essen für Kin-
der - Gesunde Ernährung im Kindergartenalter" mit Er-
nährungsberaterin Talin Kahhali ein. Eine Anmeldung ist 
erwünscht: Tel. 06134/540004 oder 06134/565989.

TV Bischofsheim/TSV Ginsheim –
Die Winterpause ist vorbei; das Trai-
ning zum Erwerb des Deutschen 
Sportabzeichens beginnt Ende April. 
Dabei können Interessierte gezielt 
für die Disziplinen aus dem Bereich 
Leichtathletik unter fachlicher Anlei-
tung üben. Die Trainingsstunden ab 
dem 28.04. sind jeweils freitags ab 18 
Uhr auf der Sportanlage der Gemein-
de Bischofsheim.
Interessenten für die Zeitabnahme in 
den Disziplinen Radfahren oder Wal-
king melden sich bitte per E-Mail un-
ter sportabzeichen@tsv-ginsheim.de.

Saisonstart zum Training für das 
Deutsche Sportabzeichen

Die geplanten Leistungsabnahmen 
finden statt am 26.05., 23.06. und 
14.07. An diesen Tagen ist bereits um 
17 Uhr Beginn. Der geplante Termin 
für das Radfahren ist am Freitag, den 
09.06.
Wer sich informieren möchte über 
die Anforderungen in seiner Alters-
klasse findet den Leistungskatalog 
für alle Disziplinen aus den Berei-
chen Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer 
und Koordination im Internet auf 
der Homepage des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes: https://deut-
sches-sportabzeichen.de

FC Germania Gustavsburg – Seit An-
fang des Jahres dürfen wir 3 weitere 
Neuzugänge bei der Germania be-
grüßen. Gemeint sind in diesem Fall 
jedoch keine Errungenschaften auf 
dem hitzigen Spieler-Transfermarkt, 
sondern viel mehr ein ökologischer 
Zuwachs botanischer Natur.  Im Rah-
men einer kommunalen Bepflan-
zungsaktion unseres Sponsors, der 
Volksbank Mainspitze, durften wir 
zu Gunsten der Umwelt zwischen 
verschiedenen Pflanzen für unser 
Gelände wählen. 
In fachgerechter Abstimmung mit 
Herrn Matthias Laake, dem Umwelt-

beauftragten der Stadt Ginsheim-
Gustavsburg haben wir uns hierbei 
für drei junge Sommerlinden ent-
schieden, die künftig die Kulisse 
hinter dem Rasenplatz zieren sollen. 
Die drei Bäume wurden bereits von 
fleißigen Helfern an einem Sams-
tagvormittag sorgfältig eingepflanzt 
und werden seit her vom eigens be-
auftragten Gießpersonal gehegt und 
gepflegt. Wir freuen uns sehr, an der 
Aktion beteiligt zu sein und danken 
ganz herzlich der Volksbank Main-
spitze für dieses ökologische Up-
grade auf der Ochsenwiese.

Pia Pfeifer

Sommerlinden für den Sportplatz

Die SV 07 Bischofsheim startet ihre 
Biergartensaison am 18.05.2023.
Es ist mittlerweile eine schöne Tra-
dition, dass die Freiluftsaison unse-
rer Gastronomie mit der Vatertags 
Veranstaltung beginnt. Fußball wird 
dabei nicht zu kurz kommen. 
Ab 11 Uhr werden sich einige Frei-
zeit- und Hobbykicker in einem 
Turnier messen. Parallel dazu fin-

Bischofsheimer Radfahrerverein 
– Radfahrspaß für die ganze Fami-
lie. Hierzu lädt der Bischofsheimer 
Radfahrerverein zum traditionellen 
Volksradfahren recht herzlich ein. 
Nach dem Motto: „Tu was für deine 
Gesundheit und fahr mal wieder Rad“ 
ist nach der Winterzeit diese Veran-
staltung am Montag, dem 01.05. ge-
nau das Richtige. Ab 9 Uhr fällt der 
Startschuss für das Volksradfahren. 
Zur ausgeschilderten Rundstrecke 
um Bischofsheim kann bis um 13 Uhr 
gestartet werden. Start und Ziel ist 
das RVB Vereinsheim, am Mainweg 4. 
Die Rundstrecke beläuft sich auf ca. 
20 km und ist für Jung und Alt ange-
nehm ohne Steigungen zu fahren Die 
Startgebühr beträgt für Erwachse-
ne 4 € und für Kinder 3 €. Nach ab-
solvierter Rundstrecke erhält jeder 
Teilnehmer ein kleines Präsent und 

nimmt automatisch an einer Ver-
losung am Ende der Veranstaltung 
teil. Es soll ein Spaßtag für die ganze 
Familie werden. Deshalb ist bei ent-
sprechendem Wetter für die Kleinen 
eine Hüpfburg aufgebaut. Für das 
leibliche Wohl steht in gewohnter 
Weise ein reichhaltiges kulinarisches 
Angebot zur Verfügung. Zur allge-
meinen Unterhaltung spielt ab 11.30 
Uhr der Posaunenchor Ginsheim zur 
„Frühschoppenunterhaltung“ auf. Ab 
15 Uhr erfolgt die Ehrung der teil-
nehmerstärksten Gruppen oder Ver-
eine und als Höhepunkt schließt sich 
die Verlosung eines Präsentkorbes 
unter den noch anwesenden Teilneh-
mern an. Auf ein zahlreiches Erschei-
nen freut sich der Veranstalter und 
hofft für alle Beteiligten auf schönes 
Radler- und Biergartenwetter.

Volksradfahren am 1. Mai TV-Slackliner spannen 
wieder die Seile

TV Gustavsburg – Nach der Winter-
pause spannen die Slackliner des TV 
Gustavsburg wieder die Seile. Ers-
ter Übungstag ist Mittwoch, 03.05., 
Treffpunkt wie üblich 18.30 Uhr im 
Burgpark. 
Weitere Infos bei Bernd Westerdorff 
unter klettern@tvgustavsburg.com 
oder 06134-255991.

det ein G-Jugendturnier statt und 
im Anschluss werden unsere neuen 
D-Juniorinnen den sportlichen Teil 
abrunden. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgt der Gitarren-, Rock- 
und Popkünstler 9Fingers ab 11:30 
Uhr. Genießen Sie mit uns an diesem 
Tag Wurst und Steak vom Grill und 
kühle Getränke im Biergarten unter 
der großen Eiche.

Biergarteneröffnung mit 9Fingers an Vadderdach

Du bist Elektriker/in im (Vor-) Ruhestand oder Du kennst Dich mit
Elektroinstallationsmaterial aus und möchtest uns täglich für ca. 2 Stunden 

unterstützen?  
Dann bist du bei uns im Team genau richtig!

karriere@ekektro-huebner-gmbh.de
Elektro Hübner GmbH, Marion Hübner-Hagedorn
Am Flurgraben 17, 65462 Ginsheim-Gustavsburg, Tel. 06134-51011
www.elektro-huebner-gmbh.de

Wir freuen wir uns auf Deine Bewerbung per mail, Post, Telefon
oder über unsere Homepage:

Einladung zur 
Bewegungslandschaft

TSV Ginsheim – Seid ihr zwischen 3 
und 12 Jahre alt und habt am Sonntag, 
23.04., 12 bis 17 Uhr, Lust auf Sport? 
Dann laden wir euch herzlich ein, 
zu einer Bewegungslandschaft in 
der Turnhalle Ginsheim. Eure Eltern 
dürft ihr gerne mitbringen, denn für 
Kaffee und Kuchen wird auch gesorgt 
sein. Wir freuen uns auf euch!
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Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Verschenken Sie kein Geld beim Verkauf!

Kostenfreier Service für Verkäufer:
· Wertermittlung · Energieausweis
· Grundrisse · Finanzierungspartner

Vereinbaren Sie ein unverbindliches
Beratungsgespräch. Wir freuen uns 
auf Sie!

...erfrischend anders!

Ihre Immobilienexperten vor Ort

Vermietete 3-Zimmer-ETW inWiesbaden
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Küche, TL-Bad,
Balkon, großer Keller, Wfl. ca. 58 m², 3. OG,
modernisiert (EnEV: V, 101 kWh, Gas, Bj. 1952)
Kaufpreis nur: 179.000,- Euro
Wir beraten Sie täglich, Anruf genügt.
Dipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team
Büro Mainz 06131/4944774
Büro Gi-Gu 06134/5668511
www.SachWERTimmobilien.deDipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team

Zertifizierter Immobilienmakler (IHK)
Geprüfter Immobilienbewerter (PMA)
Büro Gi-Gu  06134 – 56 68 511
Büro Mainz  06131 – 49 44 774

www.SachWERTimmobilien.de

Ihre Immobilienexperten vor Ort

... erfrischend anders!

Dr. Ing. E.h. Hans Herrmann, Vorstandsmitglied der MAN, war Direktor und 
Leiter des Werkes Gustavsburg, Meister des Stahlbrückenbaues und als starke 
Persönlichkeit der deutschen Wirtschaft anerkannt. In Würdigung seiner Leis-
tungen und Verdienste ernannte ihn die Technische Hochschule München zum 
Ehrendoktor, die TH Darmstadt zum Ehrensenator.
Hans Herrmann wurde am 4. August 1865 in Nürnberg geboren. Nach seinem 
Studium an der TH München trat er 1889 in die Dienste der Maschinenbau 
AG Nürnberg, der späteren MAN ein. Als Oberingenieur kam er 1901 mit den 
Konstruktionsabteilungen nach Gustavsburg, erhielt 1904 Prokura und 1907 
die Leitung der Brückenbauabteilung. Für seine großen Verdienste um die Ent-
wicklung des Werkes wurde er 1919 zum Direktor, 1921 zum Vorstandsmit-
glied und zwei Jahre später zum Leiter des ganzen Gustavsburger Werkes er-
nannt. Sein Berufsleben ist eine schier endlose Reihe von Erfolgen nicht nur im 
Stahlbrückenbau, so dass er in einer Reihe mit den Namen Anton von Rieppel 
und Gottfried Heinrich Gerber steht. Von seinen Leistungen zeugen Brücken in 
aller Welt, zum Beispiel in China, der Türkei, Schweden, Frankreich, Bulgarien 
und Griechenland, Brasilien, Argentinien, Kamerun, Ostafrika u.a.m. Am 25. 
November 1932 erlag Hans Herrmann den Folgen eines Schlaganfalls.

Die Villa 
Seit dem Jahr 1934 errichtet die Witwe von Dr. Hermann, Frau Betty Herrmann 
das Einfamilienhaus auf dem 2275 qm großen Grundstück in der Mozartstra-
ße 3 durch Bauunternehmer Bernhard Fischer1 (Richtfest im Sommer 1936). 
1945 durch die US-Armee beschlagnahmt, zeitweilig Krankenstation wird das 
Haus ab 1977 an zwei Familien vermietet. Am 15. Januar 1986 stellt ein Archi-
tektenbüro Bauvoranfrage an die Gemeinde zum Abriss zwecks Neubebauung 
mit Reihen- und Doppelhäusern2. Nach Einschaltung der unteren Denkmalbe-
hörde durch den Gemeindevorstand befindet der Denkmalschutz, das Gebäu-
de sei nicht erhaltenswert3. 1988 erteilt das Kreisbauamt die Genehmigung 
auf Abbruch und erfährt heftigen Widerspruch durch den SPD-Ortsverein 

Gustavsburg4 und die CDU beantragt den Aufkauf des Hauses durch die Ge-
meinde zur Abriss-Verhinderung5. Unterschriftensammlung der SPD, Orts-
besichtigung des Bau- Umwelt- und Verkehrsausschusses und nichtöffentli-
che Sitzung der Gemeindevertretung im März 1988 führen zum Kaufvertrag 
mit der Gemeinde und Übergabe am 6. Mai 19886. Ein Jahr später zieht die 
Volkshochschule in das Erdgeschoß, im Obergeschoß gibt es Büroräume. Im 
Dachgeschoß wird eine Wohnung eingerichtet. 1991 kommen Kulturamt und 
Jugendpflege, 1992 die Gemeindebücherei und 1994 die Musikschule ins Haus. 
1998 findet auf dem Grundstück erstmals ein Open Air Kino statt, weiht die 
Gemeinde mit mehreren hundert Gästen den Generationentreff ein und hält 
der neue Arbeitskreis für Kinder und Jugendliche eine erste Sprechstunde ab. 
Im Folgejahr beginnt Kultur im Sommer mit dem Film „Verrückt nach Mary“. 

Hierzu erwirbt die Gemeinde ein gebrauchtes, in einem Bauwagen installiertes 
Vorführgerät. Zum Abschluß des Kultursommers hält der evangelische Bläser-
chor bei strömendem Regen eine öffentliche Probe vor vierzig unentwegten 
Gästen. Während 1999 die VHS auszieht und 2000 die Bücherei geschlossen 
wird, werden 2001 die bislang im Bürgerhaus Ginsheim und beim ASB in Gus-
tavsburg befindlichen Sozialstation der Gemeinde, das Pflegepersonal, beide 
Verwaltungsangestellten und der Zivildienstleistende in der Villa Herrmann 
zusammengefasst. 2002 feiern die CDU ihr Sommerfest, die SPD das Kumbach-
fest und der Gesangverein Einigkeit beginnt erstmals ein Singen in den Mai. 
Der Bereich Öffentlichkeitsarbeit zieht 2003 aus dem Haus aus, der Historiker 

Dr. Kakucs bis 31. Mai 2004 ein Büro. Am 14.06.2005 wechselt das Kulturbüro 
mit Musikschule, Seniorenbüro und Jugendpflege in das Ginsheimer Rathaus, 
2006 steht eine zweite Boulebahn zur Verfügung. Nach Auflösung und Über-
nahme der Sozialstation durch das GPR-Klinikum wird der Öffentlichkeit 2009 
ein neues Nutzungskonzept vorgestellt: Monika Trapp und Hans Jürgen Jansen 
mietet für 10 Jahre das Haus und richtet mit Unterstützung der Gemeinde ein 
Buch- und Kulturzentrum „Hits für Kids“ ein. Im ersten Stock bezieht der Ver-
ein Leseeulen ein Zimmer für die Buchausgabe. In den Folgejahren lebt das 
Haus mit Kinderlieder-Mitmach-Konzerten mit Wolfgang Hering, überträgt 
der Rundfunksender HR2-Kultur die Radiosendung „Literatur im Kreuzver-
hör“ mit dem Schriftstelle Peter Härtling (2009). Es gastieren Elftraud von 
Kalckreuth (2013), der frühere Regierungschef aus Bremen, Henning Scherf, 
die ZDF-Sportstudiomoderatorin Katrin Müller-Hohenstein (2014). Am 
11.02.2016 gründet sich mit dreißig Mitgliedern der Verein „Freunde der Vil-
la Herrmann“, in der der Schauspieler und Musiker Walter Renneisen in die 
tiefsinnige und humorvolle Welt des Christian Morgenstern einführt und der 
Liedermacher Jürgen Poth in einer speziellen „Weinspitze“ Seniorinnen und 
Senioren erfreut. Zu Beginn des Jahres 2019 übergeben Monika Trapp und 
Hans Jürgen Jansen an die Buchhändlerin Christina Müllender. Schließlich7 be-
nennt sich der „Verein der Freunde der Villa Herrmann“ in „Verein für Kunst 
und Kultur auf der Mainspitze“, das Haus von Hans Jürgen Jansen heißt jetzt 
„Haus Weitblick“. Seit März 2023 sind das städtische Kulturbüro und die Mu-
sikschule Mainspitze wieder in der Villa Herrmann mit einer wechselvollen 
Nutzung heimisch.

(1) Urgroßvater von Ursula Fischer 55126 Mainz-Finthen, Cousine von Hans-Peter 
Herrmann

(2) AZ v. 25.02.1988
(3) 16.01.1986
(4) 03.03. 1988 AZ: SPD OV Gustavsburg bringt Transparent „Gegen Abriß, gegen Spe-

kulation und Total-Bebauung“ an dem Gebäude an
(5) 06.03.1988
(6) letzte Eigentümer sind Hans-Peter und Gisela Herrmann-Nußberger sowie Johanna 

Eleonore Gockell, geb. Herrmann
(7) am 18. Mai 2022

Dr. Herrmann – Villa Herrmann – in Gustavsburg
� Neues vom Stadtschreiber Hans-Benno Hauf

Kleiderschrank zu verkaufen, 
Vollholz, weiß, Spiegeltüren, B/T/
H:88/58/208cm, VHB 180€, Tel.: 
0151-70810579.

Verkaufe neue, unbenutzte Kapp- 
und Gehrungssäge. Gekauft am 
09.07.22, Neupreis: 69,99 €, Preis: 
65 € VHB, Tel.: 06134-53369.

Verkaufe neuwertigen, voll funk-
tionsfähigen Rowenta Bodenstaub-
sauger, beutellos, 150 € VB, Tel.: 
06134-54525.

Philips Faxgerät Magic 5 eco Basic 
PPF 620, incl. 2 Inkfilmen. 60 €, Ab-
holung in Gustavsburg, Tel.: 06134 
757013.

Wer leimt mir gedrechselte Stühle, 
ca. 100 Jahre alt? Tel.: 06144-42455.

Verkaufe Serviertisch/Teewagen 
rund Messing Glas mit 4 Rollen D=42 
cm H=60 cm, 50€ VB und schönes 
2er Set Säule mit Übertopf und Yuc-
ca Palme, Keramik weiß H=58 cm 
Durchmesser= 36 cm, 25 € VB, Tel.: 
06144-43746.

Klappräder zu verschenken, Zwei 
Klassiker aus den 1970er Jahren, 
Tel.: 06134-2919791

Damenfahrrad, 28 Zoll, wenig be-
nutzt, mit Seitentasche, 150 €, Tel. 
06134-5870347

Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige 
private An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und 
KfZ-Angebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

PROFESSIONELLE REINIGUNGSKRAFT 
auf Mini-Job-Basis für privat gesucht. Ab sofort in Gins-
heim, ein bis zwei Mal die Woche, Tel.: 06134-2709289.

Förderverein CKS Gustavsburg e.V. – 
Am Samstag, dem 06.05., kann man 
von 11 bis 17 Uhr in dem anspre-
chenden Ambiente der denkmal-
geschützten Cramer-Klett-Siedlung 
stöbern und auf Schatzsuche gehen. 
Der große Hof- und Straßenfloh-
markt in der Cramer-Klett-Siedlung 
ist bereits seit einigen Jahren eine 
etablierte Veranstaltung des För-
dervereins. Hier sollen alle von Jung 
bis Alt auf ihre Kosten kommen und 
zwischen zahlreichen Verkaufsstän-
den in den Straßen, sowie auf dem 
Cramer-Klett-Platz gemütlich schlen-
dern können.  
Angeboten werden Trödel, Ge-
brauchtes, Kreatives und vieles mehr. 
Lassen Sie sich überraschen. Selbst-
verständlich ist auch für eine kuli-
narische Stärkung, sowie Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Ein Ausflug nach 
Gustavsburg lohnt sich!
Aufgrund der begrenzten Anzahl von 
Parkplätzen innerhalb der Cramer-
Klett-Siedlung werden Besucher: 
innen gebeten die umliegenden Stra-

ßen in Stadtteil Gustavsburg zu nut-
zen oder alternativ mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln anzureisen. Mit der 
Buslinie 56 oder 58 zur Haltestelle 
"Dr. Kitz-Str." Von dort aus ist es nur 
ein kurzer Fußweg bis zur Cramer-
Klett-Siedlung.
Der Teilnahmegebühr liegt bei „sym-
bolischen“ 6,- Euro pro 3 Meter Ver-
kaufsstand sowie einer Kuchenspen-
de. Auf dem Flohmarkt sind keine 
gewerblichen Händler zugelassen. 
Die Anmeldungen werden von Vera 
Scheinhütte unter der Tel.: 0174-
9513172 entgegengenommen.
Eine Barrierefreie-WC-Kabine steht 
allen Besucher: innen des Hof- und 
Straßenflohmarktes zur kostenfrei-
en Nutzung. Über regen Besuch freut 
sich der Förderverein Cramer-Klett-
Siedlung Gustavsburg e.V.
Mehr über die Interessengemein-
schaft und Förderverein Cramer-
Klett-Siedlung Gustavsburg e.V. 
erfahren Sie unter www.cramer-
klett-siedlung.de und auf Facebook 
www.fb.com/FOERDERVEREIN.CKS

Flohmarkt in der Cramer-Klett-Siedlung
Kreisverwaltung Groß-Gerau – In 
Zusammenarbeit mit der Landes-
EnergieAgentur (LEA) Hessen bietet 
die Kreisvolkshochschule Groß-Ge-
rau (KVHS) einen Vortrag mit dem 
Titel „Energie trifft ... Sustainable Fi-
nance“ an. „Wie können die eigenen 
Finanzen zu Nachhaltigkeit beitra-
gen?“ Um diese zentrale Frage geht 
es am Mittwoch, 3. Mai 2023, von 
18.30 bis 20 Uhr. Das Thema wird 
anhand verschiedener Modelle und 
Kriterien für nachhaltigere Finanzen 
erläutert.
Dozent Erik Wolf ordnet die Bedeu-
tung der Finanzmärkte für die anste-
hende Transformation in Richtung 
ökologischer Nachhaltigkeit ein. Mit 
Blick auf institutionelle Investoren 

ebenso wie private Haushalte wer-
den Definitionen und Modelle aus 
diesem Spektrum vorgestellt. Ziel 
ist es, ein Grundverständnis darü-
ber zu vermitteln, welche Bedeutung 
Finanzmärkte für die angestrebte 
gesellschaftliche Transformation 
haben, wie auch private Finanz-
entscheidungen hierzu beitragen 
können und inwieweit spezielle Kri-
terien dabei eine Orientierung er-
möglichen.
Der Vortragsabend ist gebührenfrei. 
Nähere Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Interessierte auf der Webseite www.
kvhsgg.de. Anmeldungen sind auch 
telefonisch möglich (06152 1870-0) 
oder per Mail an info@kvhsgg.de.

Nachhaltige Finanzen

Katholische Kirchengemeinde Bi-
schofsheim – Der nächste Garagen-
flohmarkt in der Bischofsheimer 
Untergasse steht an am Freitag, den 
28.04., von 10 bis 17 Uhr.
In den letzten Wochen haben sich 
wieder viele Fundstücke aus Haus-
haltsauflösungen und Spenden an-
gesammelt, die auf neue Besitzer 
warten. Was erwartet die Besucher? 
Altes, Neues, Antikes, Nützliches, 
Lustiges, längst Vergessenes, nette 
Geschenkideen, gut Erhaltenes, ein-
fach nur Trödel aber auch mal Ku-

rioses. Alles wird liebevoll und mit 
viel Sachverstand dekoriert. In der 
„Technikabteilung“ mit Jo Klein und 
Manfred Helm werden alle Gerät-
schaften auf Funktion geprüft. Hier 
gibt es Radios, Cassettenrecorder, ein 
Bügeleisen oder auch mal eine alte 
Strickmaschine für kleines Geld zum 
Mitnehmen.
Im Helgas „Café Lindenbaum“ im 
hinteren Teil des Hofes gibt es wie 
immer die wunderbaren selbst geba-
ckenen Kuchen mit deinem Tässchen 
Kaffee. Herzliche Einladung!

Nächster Garagenflohmarkt im Hof des 
Gemeindehauses

Herzlichen Glückwunsch 

Sarah!

Café R(h)eingenuss · Dammstr. 33 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Tel. 06144 4023920 · info@rheingenuss-ginsheim.de · www.rheingenuss-ginsheim.de

Sommer-Öffnungszeiten:
         Di - Fr von 13 - 22 Uhr
  Sa, So, Feiertag 9 - 18 Uhr
                          Mo Ruhetag

„Wir gratulieren zur 

bestandenen Meister-

prüfung und freuen 

uns auf die weitere 

Zusammenarbeit!“
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für zeitweilig im Home-Office beschäf-
tigte Mitarbeitende vor.
Während meiner Recherchen sitze 
ich an meinem Schreibtisch, trinke 
Tee aus meinem Lieblingsteeglas und 
überlege mir, wie es wäre, auf mein 
vertrautes Umfeld zu verzichten. 
Dabei fällt mir ein, dass ich häufig 
arbeite, ohne hier zu sein. Zwei aus 
meinem Team (beide unter 20) treffe 

ich praktisch nie im Büro. Sie arbei-
ten – wie unsere Leserin – wann und 
wo sie wollen und sind dabei extrem 
zuverlässig.

New Work und Publikumsverkehr
Immer wieder erreichen die Redak-
tion Leser-Ideen, wie die Stadtver-
waltung Geld sparen könnte. Dabei 
geht es oft um den Raumbedarf: „Die 
Arbeit so umzustrukturieren, dass sie 
(die Stadtverwatlung GiGu) nur mit 
dem Rathaus in Ginsheim auskommt, 
ist für eine träge Verwaltung wohl 
unmöglich“, schrieb uns jemand im 
Zeitraum der letzten Kommunalwahl. 
Das Ergebnis unserer Recherchen wi-
derspricht dieser Vermutung. Sowohl 
Unternehmen als auch Verwaltun-
gen experimentieren unter dem Titel 
„New Work“ mit einer veränderten 
Bürokultur. So wurde beispielswei-
se im Landratsamt Groß-Gerau ein 
entsprechender Bereich eingerich-
tet, der die Aufenthaltsqualität eines 

› Armin Schäfer › 0160 5874325 › info@koerperraum-ginsheim.de
› www.koerperraum-ginsheim.de

Kö r p e r r a um
›Körperarbeit
›Coaching
›Psychologische Beratung

G i n s h e im

› Bin ich richtig? › Wie geht es weiter? 
› Was ist der nächste Schritt? › Wo will ich hin?

Innehalten & Orientieren

OPTIK VOLK
DARMSTÄDTER LANDSTRASSE 73
65462 GINSHEIM-GUSTAVSBURG

TEL: +49 6134 53792
GUSTAVSBURG@OPTIK-VOLK.DE
WWW.OPTIK-VOLK.DE

UNSERE SOMMER-GUTSCHEINE:

60€*
FÜR

SONNENBRILLEN
MIT GLEITSICHT-

GLÄSERN

30€*
FÜR

SONNENBRILLEN
MIT EINSTÄRKEN-

GLÄSERN

O
D

ER

BESTE  
SICHT MIT  

MARKENGLÄSERN 
VON RODENSTOCK

*Nur auf vorrätige Sonnenbrillen anwendbar. Gültig vom 01.04. bis 31.05.23.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

www.malermeister-haus.de  ·  Tel. 06144.7519

erhalten & gestalten

ASV Ginsheim – Am Ostermontag 
fand das traditionelle Osterfamilien-
fest des Angelsportvereins Ginsheim 
auf dem Vereinsgelände statt. Der 
Wettergott meinte es gut mit den 
unerwartet zahlreichen Besuchern. 
Zeitweise mussten sogar zusätzliche 
Bänke gestellt werden um den An-
sturm zu bewältigen. Die Hüpfburg 
lud zum fröhlichen Toben ein. Für die 
Kinder gab es eine kleine Osterüber-
raschung. Die bekannte Ballonkünst-
lerin Rita Wiebe begeisterte mit ihren 
Ballonmontagen und sorgte für Kurz-

Erfolgreiches Osterfamilienfest Mehr Arbeitsraum?

weil bei den jungen Besuchern. Für 
das leibliche Wohl war wie immer 
bestens gesorgt. Das reichlich ge-
spendete Kuchenbuffett war schnell 
ausverkauft und auch alle anderen 
Speisen fanden einen guten Absatz. 
Der Vorstand des ASV bedankt sich 
bei den Kuchenspendern und die 
tatkräftige Mithilfe der Aktiven. Die 
nächste große Veranstaltung ist das 
Sommerfest vom 18. bis 20.08. Zum 
erfolgreichen Gelingen werden auch 
hier wieder viele Helferinnen und 
Helfer benötigt. Save the date !!!

Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Der Gemüsegarten im April.
Der April mag wettertechnisch wankelmütig sein, der 
Monat ist aber bestens geeignet, die neue Saison im 
Nutzgarten vorzubereiten. Nun können die meisten 
Wurzelgemüse wie Pastinaken, Karotten und Rote 
Bete ins Beet gesät werden. Der April ist es der richti-
ge Zeitpunkt, um sich um den Gemüsegarten zu küm-
mern. Denken Sie daran, vor der Aussaat ins Freiland 
den Boden großzügig aufzulockern und etwas Kom-
post und gegebenenfalls Dünger einzuarbeiten. Sie 
haben nun die Wahl: Soll es Frühlingsgemüse sein, das schnell wächst, früh 
geerntet werden kann und relativ unempfindlich gegenüber Nachtfrösten ist? 
Mit der Aussaat von Radieschen, Eisbergsalat, Kopfsalat, Spinat oder Kohlrabi 
können Sie nichts falsch machen. Auch Sommergemüse wie Paprika, Zucchini, 
Tomaten, Auberginen oder Gurken sind eine gute Wahl, allerdings sind diese 
Gemüsesorten meist frostempfindlicher und können erst später geerntet wer-
den. Bis zu den Eisheiligen im Mai macht es Sinn, die sensibleren Pflanzen vor 
Frost zu schützen – etwa mit Rindenmulch oder einem Gartenvlies. Alternativ 
können Sie aber z. B. auch Paprika und Tomaten zunächst im Haus anziehen 
und erst später ins Beet pflanzen. Ab April können Sie auch Wintergemüse 
wie etwa viele Kohlsorten, Rüben, Schwarzwurzeln, Pastinaken, Karotten oder 
Rote Bete ins Beet säen. Die gelbe Blüte der robusten Schwarzwurzel stellt 
übrigens einen ansprechenden Blickfang im Garten dar, als Gemüse wird die 
winterharte Wurzelknolle immer beliebter. Sollten Sie Schwarzwurzeln einpla-
nen, dann starten Sie mit diesen. Sie haben die längste Entwicklungszeit, sind 
aber sehr gesund, da kalorienarm, vitamin-, mineral- und ballaststoffreich. 
Mit etwas Geduld und Hingabe steht bald die erste Ernte an. Freuen Sie sich 
über Ihren Erfolg im eigenen Gemüsegarten und genießen Sie Ihre frischen, 
selbst produzierten Lebensmittel!

Geschäftsführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle: www.blog.remax.de

Experten-Tipp!
Zum Artikel „Freihstehende Solaranlage oder 
rollbarer Carport?“ vom 06.04.2023

Achtung Warnhinweise!
Ich hatte erst überlegt, wieder in Ginsheim zu wohnen, habe es mir aber 
noch einmal überlegt!
Ich habe gelesen, dass da erneuerbare Energie anstatt belohnt, bestraft 
wird. Ob das dann auch zukünftig für E-Autos gilt? Carports sind auch 
nicht zugelassen, wo doch Solar- u. E-Auto zwingend zusammen gehören.
Die kleben im Amt zwar nicht an der Straße, aber an alten Vorgaben und 
Bebauungsplänen aus dem letzten Jahrhundert. Auch sollen von der Stadt-
verwaltung sogar heimlich Überwachungsfotos von Privatgrundstücken 
gemacht werden? Nee ... Alter, das ist aus der Zeit, ... so nicht!

Wilfried Oblau, Bischofsheim

69 Arbeitsplätze stehen der Stadtverwaltung Ginsheim-Gustavsburg in 
den beiden Rathäusern zur Verfügung. Hinzu kommen Schreibtische 
im Jugendzentrum, den Kindergärten und den Bürgerbüros. Aktuell er-
weitert die Verwaltung ihren Arbeitsraum um die erste Etage der Villa 
Herrmann, in die eine Abteilung aus dem Gustavsburger Rathaus um-
zieht. Mit einem zukunftsfähigen Raumkonzept habe dies nichts zu tun, 
schreiben uns Leser, die in ihrem Beruf sogenanntes „Desksharing“ (dt. 
Schreibtisch-Teilen) erfahren. Dies sei Nachhaltig, spare viel Geld und 
fördere den Teamgeist. Sollte die Stadtverwaltung also umdenken?

„Wenn ich durch unsere Rathäuser 
laufe, sehe ich mindestens ein Drittel 
unbesetzter Arbeitsplätze“, berichtet 
eine Leserin. Wo sie selbst arbeitet, 
habe man schon lange mit dieser Ver-
schwendung von Ressourcen aufge-
hört. Mit Laptop und Mobiltelefon aus-
gestattet dürfe sie arbeiten, wann und 
wo sie wolle. Einen Schreibtisch-Platz 
bekäme sie in ihrer Firma trotzdem 
jederzeit, obwohl das Unternehmen 
die Anzahl der Büroplätze in den letz-
ten Jahren um 50 % reduzierte. „Die 
Umgewöhnung fiel mir leicht, die Frei-
heit trägt zu meiner Lebensbalance 
bei und ich treffe öfter neue Kollegen, 
als früher. Das gefällt mir“, schrieb sie 
der Redaktion. Eine Rückfrage bei der 
Stadtverwaltung ergibt, dass eine Re-
duzierung der Räumlichkeiten dort 
nicht geplant ist. „Der Raumbedarf ist 
aufgrund der zusätzlichen Aufgaben, 
welche die Kommune zu leisten hat, 
und aufgrund der dafür notwendigen 
zusätzlichen Stellen gestiegen. Dieser 
Trend wird sich fortsetzen“, antworte-
te die Pressestelle auf unsere Anfrage 
und begründet dies mit der ausge-
schriebenen Stelle des Klimaschutz- 
und Katastrophenschutzmanagers. 
Zudem informiert die Stadtverwaltung 
darüber, dass, sofern keine Mitarbeiter 
krank sind oder Urlaub haben, zu den 
Erreichbarkeitszeiten alle Arbeitsplät-
ze gleichzeitig genutzt werden und ein 
Teil der Arbeit im Home-Office abge-
leistet werden dürfe. Wie viele Mitar-
beitende davon Gebrauch machen, sei 
mit Zahlen nicht zu belegen. Räume in 
den Rathäusern halte man aber auch 

stylischen Cafés ausstrahlt und nicht 
an ein Büro erinnert. Fairerweise sei 
erwähnt, dass die Kreisverwaltung in 
den letzten Jahren stetig wuchs.
Zurück nach GiGu: Vieles, was die  
Mitarbeiter der Stadtverwaltung für 
die Menschen in Ginsheim-Gustavs-
burg leisten, lebt vom persönlichen 
Kontakt. Kindergarten per Videokon-

ferenz ist unmöglich, Heiraten am 
Automaten noch nicht erfunden und 
auch wenn Abwicklungen der Bürger-
büros immer digitaler werden, stellt 
diese Anlaufstelle mit persönlichen 
Ansprechpartnern die Kommunikati-
on zwischen Verwaltung und Bürger 
sicher – unabhängig von technischem 
Know How. Viele – von Publikums-
verkehr unabhängige – Arbeiten be-
nötigen aber tatsächlich weder einen 
gleichbleibenden Arbeitsplatz noch 
die Anwesenheit in einem Rathaus 
der Stadt. 

Kulturbüro zieht in Villa Herrmann
Bisher vermietete die Stadtver-
waltung den ersten Stock der Vil-
la Herrmann an die Inhaberin der 
Buchhandlung im Erdgeschoss. Statt 
die Räumlichkeiten erneut als Miet
objekt anzubieten, nutzt nun das 
städtische Kulturbüro den Platz für 
Kurse der Musikschule und um in 
abgetrennten Büros besser arbeiten 

zu können. Zuletzt teilten sich die 
Mitarbeiter unter anderem das ehe-
malige Bürgermeisterbüro im Gus-
tavsburger Rathaus, was – zumindest 
im letzten Sommer – noch als Vorteil 
galt, denn es ist der einzige Verwal-
tungsraum mit Klimaanlage. „Die Ar-
beitssituation (...) war nicht optimal. 
Es herrschte ein reger »Durchgangs-
verkehr« von Mitarbeitenden, Ser-
vicekräften und Besucher:innen ver-
schiedener Servicebereiche. Die noch 
kürzere Entfernung zu den Burg-
Lichtspielen erleichtert die tägliche 
Arbeit des Kulturbüros“, begründete 
die Pressestelle auf unsere Rückfrage 
den Umzug. Auf welche Mieteinnah-
men die Verwaltung verzichtet, teilte 
sie uns nicht mit. 
Im Gustavsburger Verwaltungsgebäu-
de sorge der Wegzug des Kulturbüros 
für Entlastung in Hinblick auf die be-
engten Verhältnisse, betont die Stadt-
verwaltung: „Mit dem Umzug (...) ent-
steht (...) mehr Platz für weitere Büros 
für die Verwaltung, die dringend be-
nötigt werden. Im Rathaus Gustavs-
burg kann nun auch ein barrierefreier, 
multifunktionaler Besprechungsraum 
eingerichtet werden. Dort können we-
niger mobile Bürger:innen unter an-
derem auch ihren Gesprächswunsch 
mit dem Bürgermeister in Gustavs-
burg realisieren“, so die Pressestelle.

Verwaltungsmitarbeiter äußerten ano-
nym ihre Meinung. Während sich einige 
schnell mit dem Gedanken an flexible 
Arbeitsplätze anfreundeten, beschrie-
ben andere das Bild ihres Schreibtischs 
mit persönlichen Gegenständen als ei-
nen Ort, mit dem sie sich identifizieren. 
Zum Schmunzeln brachte mich der Satz 
„von Freitagmittag bis Montagmorgen 
kann man beide Rathäuser aber auf je-
den Fall vermieten.“ Die Spekulation, ob 
dies einen positiven Effekt auf die Stadt-
kasse haben würde, überlasse ich den 
Stadtverordneten.

Axel S.

32 Arbeitsplätze der Stadtverwaltung 
GiGu befinden sich im 

Gustavsburger Rathaus

Im Ginsheimer Rathaus können derzeit 37 Mitarbeiter gleichzeitg arbeiten. 

GiGu to go – neue Folge am 30.4.
Die Fernseh-Sendung über die 
Mainspitze berichtet am Sonntag, 
den 30. April wieder um 19:15 Uhr 
auf Rhein-Main TV über Happe-
nings in Bischofsheim und Gins-
heim-Gustavsburg. Zudem ist die 
Chorleiterin von Sound of Musicals 
zu Gast im Comicladen-Studio. Der 
beliebte Chor präsentiert im Mai 
wieder seine beliebte Musical-Re-
vue im Bischofsheimer Bürgerhaus.

Das Team von »GiGu to go« ist diesmal 
für vier Reportagen mainspitzweit 
unterwegs. In Szene gesetzt werden 
die Themen Atempause, Kindertages-
pflege, Nachhaltigkeit und Freizeit.

Die Sendung ist auch in der Media-
thek auf www.gigutogo.de abrufbar. 
Weitere Infos gibts auch auf Insta-
gram, Facebook und YouTube (#gi-
gutogo).
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Betreuerkollegen Hanno Janz, Kai 
Baumann, Mo Ech Chad, Sasa Savic, 
Marco Englisch, Fabian Krause, Adis 
Salibasic und Efe Karaman, die in 
vorbildlicher Weise dafür gesorgt ha-
ben, dass den VfB-Jugendspielern ein 
großartiges Erlebnis in bester Erin-
nerung bleiben wird.
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VERKAUF
Wörrstadt: Wohnträume erfüllen -  Doppelhaushälfte mit 
Potenzial. Viel Erweiterungspotenzial finden Sie auf den ca. 
105 m² wohnlich nutzbaren Flächen. Erfüllen Sie sich Ihren 
Traum mit 4,5 Zimmern, Garten, Carport und Grundstück von 
276 m² in ruhiger Lage.
Energieausweis: BA, 418,24kWh (m²*a), Strom, Bj. 1950, H

WIR FÜR SIE: * 10 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi-Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

Kaufpreis: € 319.000,--

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Alicenplatz 6 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Ihr Ansprechpartner:
Stefan Stöber
0 61 31 / 276 71- 82

SV07 Bischofsheim – Zum achten 
Mal machte die Fußballschule des 
Bundesligisten aus der rheinland-
pfälzischen Hauptstadt in der ersten 
Osterferienwoche Station bei der SV 
07 Bischofsheim. 
Und wieder einmal schlug das Kon-
zept, mit erfahrenen Profis qualifi-
zierte Übungseinheiten durchzufüh-
ren, voll ein. 70 Jungkicker aus der 
Region (plus zwei Kinder aus Irland) 
zwischen acht und 14 Jahren kamen 
zusammen, um sich den einen oder 
anderen Kniff beim Umkurven der 
Gegenspieler abzuschauen. 
„Es geht hier nicht um Talentsich-
tung, sondern um gemeinsamen 
Spaß in der Gruppe, wozu natürlich 

auch Disziplin und gutes Sozialver-
halten gehört“, so ist das Konzept 
der Mainz 05 Fußballschule. Den-
noch war das Trainerteam, um Ex-
Profi Fabrizio Hayer, darauf bedacht, 
die jungen Fußballspieler, zu denen 
auch zwei Mädchen gehörten, nach 
den ersten Einheiten in Leistungs-
gruppen auf ähnlichem Niveau zu-
sammenzuführen. Ein besonderes 
Erlebnis hatten 18 Torhüter, die ein 
intensives Training mit Karl Kunz 
erlebten, der unter anderem auch 
das Torwarttraining bei der SV 07 
leitet und mit der Torwartschule von 
Mainz 05 am Ginsheimer Sand dau-
erhaft präsent ist. 
An drei Trainingstagen waren jeweils 

viereinhalb Stunden Übungseinheiten 
angesagt. Natürlich achtete das erfah-
rene Trainerteam dabei auf die richti-
ge Belastungssteuerung. Technikschu-
lung kam ebenso wenig zu kurz, wie 
wettkampforientierte Spielphasen. 
Kohldampf hatten um die Mittagszeit 
schließlich alle. Darauf war die Kü-
chenbrigade der SV 07-Jugendabtei-
lung mit Jugendleiter Frank Schock, 
Carsten Vonderlind, Andreas Diry, 
Heidi Berggold und Sebastian Obenau-
er bestens vorbereitet. Nudeln mit 
Hackfleisch- oder Tomatensoße, Pizza 
oder Gegrilltes, selbst zubereitet oder 
angeliefert, kamen auf den Speiseplan, 
was genau dem Geschmack der abge-
kämpften Kicker entsprach. 

Mainz 05 zu Gast in Bischofsheim
Einzig die Augen der Kinder strahlten 
noch mehr als die Sonne beim letzten 
Ostercamp der Merz Fußballakade-
mie. 4 Tage lang bestes Wetter, grüner 
Rasen und ein frei nutzbares Gelände 
auf dem Sportplatz der FC Germania 
stellten optimale Bedingungen für das 
nächste Projekt von Andi Merz.
Mit 62 Teilnehmern war es das bislang 
größte Camp der erst im vergangenen 
Jahr gegründeten Akademie und den-
noch dürfen sich alle Verantwortlichen 
für einen reibungslosen Ablauf auf die 
Schulter klopfen. Schon nach dem ers-
ten Tag war klar, dass Andi mit seinem 
Angebot mal wieder voll ins Schwarze 
getroffen hat und mit den beworbenen 
4 unvergesslichen Ferientagen nicht 
zu viel verspricht. Begeisterung bei 
Kindern, Eltern und Trainern, gelunge-
ne Organisation sowie großes Lob von 
den Verantwortlichen des Partners FC 
Germania Gustavsburg zeichnen die 
Bilanz des Feriencamps.
Direkt bei der Anmeldung durfte sich 
jeder Teilnehmer sein eigenes Puma-
Trainingsshirt nehmen; weitere Prä-
sente und Auszeichnungen folgten 
dann bei der Abschluss-Siegerehrung 
am Donnerstag, die die stolzen Teilneh-
mer mit allerlei Medaillen, Gutschei-
nen und Preisen ausgestattet nach 
Hause gehen ließ. Ein täglich frisch zu-

bereitetes abwechslungsreiches Mit-
tagessen, vitaminreiche Snacks sowie 
ausreichend Getränkevorrat gab es 
obendrein. Die sportlichen Einheiten 
am Vor- und Nachmittag konnten also 
stets bestens gestärkt von allen absol-
viert werden.
Zwei Berufstrainer aus dem Jugendbe-
reich höherer Ligisten, ein ehemaliger 
Fußballprofi, sowie zwei vereinseigene 
Spieler aus dem Aktiven Bereich stell-
ten den Trainerstab für das Ostercamp. 
Gemeinsam mit Andi Merz coachten 
sie die Jungs nach Altersklassen un-
terteilt in verschiedenen Übungen und 
Disziplinen am Ball. Fußballerisches 
Geschick wurde entwickelt, ausge-
feilt und gefördert je nach dem indi-
viduellen Leistungsstand. Eine eigene 
Gruppe wurde erstmals auch für das 
Torwarttraining angeboten, in der die 
angehenden Keeper ihr Können unter 
Beweis stellen durften.
Ein spezielles Highlight war sicher-
lich der Besuch von Thilo Schneider, 
dem ehemaligen K1-Kickbox Welt-
meister, der den Jungs einen Einblick 
in die Bereiche Fitness, Ernährung 
und Disziplin bot und ihnen so sei-
nerseits ergänzend zum Fußball Ei-
niges für die sportliche Laufbahn mit 

auf den Weg geben konnte.
„Wir freuen uns sehr mit Andi über den 
hohen Zulauf der Camps, - das viele po-
sitive Feedback spricht für sich. Es ist 
einfach schön zu sehen, mit welchem 
Herzblut und Feuereifer er sich für 
die Kinder als Betreuer, Trainer, - und 
für uns inzwischen ja glücklicherwei-
se auch als Jugendleiter- einsetzt. Das 
Projekt Fußballakademie unterstützen 
wir aus voller Überzeugung und sind 
stolz, als FC Germania gemeinsam ein 
Angebot für verschiedenste Zielgrup-
pen bieten zu können, das die Kinder 
und Jugendlichen mal wieder weg von 
Spielkonsolen holt und raus auf den 
Sportplatz zieht.“, so der 2. Vorsitzende 
des FC Germania, der sich ebenfalls an 
der Organisation beteiligt hatte. 
Ein großer Dank gilt allen Beteiligten, 
Unterstützern und Sponsoren, wie 
auch den Teilnehmern selbst für das 
entgegengebrachte Vertrauen. Weite-
re Camps sind bereits in Aussicht und 
alternatives Fußballlangebot im Trai-
nings- und Spielbetrieb ist ganzjährig 
gegeben. Für nähere Informationen 
und Kontaktdaten gerne auf den Seiten 
der Akademie und des FC Germania 
nachlesen. 

Text und Bilder: Pia Pfeifer

Ostercamp – Ein weiterer voller Erfolg für alle Beteiligten

VfB Ginsheim – Rund 65 Spieler und 
Betreuer repräsentierten die Jugend-
abteilung des VfB beim internationa-
len Fußballturnier „CopaCostaBrava“ 
im spanischen Malgrat, nahe Lloret 
de Mar an der Mittelmeerküste der 
Costa Brava.
Die Nachwuchskicker vom Altrhein 
spielten mit den U13-, U15- und 
U16/U17-Junioren gegen Teams aus 

Israel, England, Schottland, Nordir-
land, Dänemark, Spanien und den 
Arabischen Emiraten.
Im Vordergrund standen weniger die 
sportlichen Ergebnisse als die Begeg-
nung mit gleichaltrigen Fußballern 
aus unterschiedlichen Ländern und 
Kulturkreisen.
Ein besonderer Dank gilt Cheforga-
nisator Lars Baumann mit seinen 

Juniorenteams des VfB Ginsheim zu Gast in Spanien

TSV Ginsheim Wandern und 
Radfahren – Am Sonntag, den 
16.04.2023 starteten 17 Wanderer 
nach Langenlonsheim zur Vitaltour 
Wald, Wein und Horizonte.
Bei frischen Temperaturen boten 
sich im Laufe der Wanderung stän-
dige Wechselspiele von Wäldern, 
Weinbergen und Aussichten in alle 
Himmelsrichtungen. Bereichert wur-
de das Erlebnisangebot durch früh-
zeitliche Hügelgräber, drei jüdische 
Friedhöfe sowie die Bergkapelle. 
Nach insgesamt 17 km und 300 hm 
erreichte die Gruppe wieder ihren 

Ausgangspunkt. Den Abschluss krön-
te die Einkehr in Grolsheim inmitten 
einer Automobilausstellung.
 Informationen für die nächsten Ter-

mine gibt es auf der Homepage der 
TSV  https://www.tsv-ginsheim.de 
oder auch im TSV-Wanderflyer

Text und Bild: Susanne Bartesch

Vitaltour Wald, Wein und Horizonte

das gesamte Team am Strand von Malgrat

Etwa 50 große und kleine Schiffe aus Köln, Straßburg, aus Franken und 
mehr liegen im Rhein zwischen dem Ort und der Langenau. Das Treibeis 
reißt acht Schiffe aus der Verankerung. Die mit Sturmglocke von Bürger-
meister Reinheimer aufgerufenen Bewohner ziehen mit Nachen die 
Schiffe in einer Rettungsaktion nach und nach aufs Land. 
Aufgrund dessen spricht das hessische Ministerium des Innern und der 
Justiz den Ginsheimern im Regierungsblatt eine öffentliche Belobigung aus

     In Ginsheim existiert eine Dampf-
dreschmaschine, die auch auf 

der Langenau zum Einsatz kommt

In einem Haus der Baugenossen-
schaft am Cramer-Klett-Platz 

eröffnet der MAN-Kindergarten

1823

1873

1923

vor vielen Jahren in Ginsheim-Gustavsburg

aus Chroniknotizen vom Stadtschreiber

Eröffnung des Alten- und P�egeheims durch den 
hessischen Sozialminister in der Bebelstraße 
36 für 58 Personen in Einzelappartements mit Dusche, 
WC und Balkon, 38 Betten in der P�egestation. 
Zusätzlich wird im Altenheim in der 
Wilhelm-Leuschner-Straße 8 weiter betreut

1973
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Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Mai 
Montag | 01.05.2023 

9 Uhr » RVB Vereinsheim
Volksradfahren
Der Bischofsheimer Radfahrerverein 
lädt zum traditionellen Volksradfah-
ren recht herzlich ein. Ab 11.30 Uhr 
spielt der Posaunenchor Ginsheim. 
Ab 15 Uhr erfolgt die Ehrung der teil-
nehmerstärksten Gruppen oder Ver-
eine und als Höhepunkt schließt sich 
die Verlosung eines Präsentkorbes 
unter den noch anwesenden Teilneh-
mern an. | Startgebühr 4 €, Kinder 3 € 
| Am Mainweg 4, Bischofsheim

10 Uhr » Neue Sporthalle Ginsheim
Traditionelle RSG-Radtour
Im Jubiläumsjahr führt die familien-
freundliche Tour über etwa 20 km 
zu Stationen der bewegten 125-jäh-
rigen RSG-Geschichte. Anschließend 
ist ein gemütliches Beisammensein 
aller Teilnehmenden mit einem 
Brunch geplant. Um Anmeldung per 
E-Mail an 2.vorsitzender@rsggins-
heim.de wird gebeten.

Dienstag | 02.05.2023

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino: Inside | www.burg-lichtspiele.
com | 8 € /erm. 6 € | Darmstädter 
Landstr 62, Gustavsburg 

Mittwoch | 03.05.2023

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino: Überraschungsfilm zum 
Thema Stolpersteine | Eintritt frei 
| Anmeldung unter burglichtspiele-
gustavsburg.com/film | Darmstädter 
Landstr 62, Gustavsburg

Freitag | 05.05.2023

19 Uhr » Schiffsmühle
Stammtisch der Mühlenfreunde
An der Schiffsmühle 1 (Verlängerung 
Bouguenais-Allee), Ginsheim

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino: Gletschergrab | www.burg-
lichtspiele.com | 8 € /erm. 6 € | Darm-
städter Landstr 62, Gustavsburg

19:30 Uhr » Lichtspielhaus Ginsheim
Der Leinwandlyriker - Pink Pan-
ther Poetry Stummfilm live vertont 

auf wienerisch von Ralph Turnheim. 
| 19 € VVK / 21 € AK | Frankfurter 
Str. 7, Ginsheim

Samstag | 06.05.2023

11 Uhr » Cramer-Klett-Platz
Hof- und Straßenflohmarkt (Früh-
jahrsmarkt) Bei dem Hof- und Stra-
ßenflohmarkt werden kleine und 
große Schätze direkt vor der eigenen 
Haustür, im Hof, im Vorgarten oder 
direkt auf dem Cramer-Klett-Platz 
verkauft. Verkauft werden können 
Antiquitäten, Trödel, Hausrat, Klei-
dung, Spielzeuge, Bücher, u.v.m. | 
Gustavsburg

14-16 Uhr » Bürgerhaus Ginsheim
Second Hand Basar der Frauen-
gruppe gepflegte Damen & Herren 
Bekleidung, Modeschmuck und Zu-
behör in allen Größen. Anmeldung 
am 24.04., ab 14 Uhr unter der Tel.: 
06134-750155. Bürgerhaus Gins-
heim, Frankfurter-Straße 39

15 Uhr » Kunstwürfel Bischofsheim 
Ausstellung Poesie zeigt Farben 
Buch-Lese „Tisch Für Zwei“ um 16 Uhr 
Zwischenmenschelndes in Reim und 

Prosa von und mit Anette Welp und Ody 
vam Bruok Musikalische Umrahmung: 
„Good Rumours“ mit Sabine Flügel (Ge-
sang) und Enrique del Moral (Gitarre) | 
kostenlos | Hans-Dorr-Allee, Bischofs-
heim

Sonntag | 07.05.2023

10 Uhr » ESV Bischofsheim
Fahrtag beim ESV in Bischofsheim 	
Auf den kleinen Dampf und Elektro 
betriebenen Zügen können Kinder 
wie auch Erwachsene mitfahren. 
Nach einer schönen Runde gibt es als 
Stärkung Kaffee, Kuchen und frisch 
gebackene Waffeln. | kostenlos | Am 
Schindberg 23, Bischofsheim

11 Uhr » Schiffsmühle
Matinee zum „Tag für die Literatur“
Krimi-Lesung aus „WasserFälle“ mit 
„Dostojewskis Erben“
Eintritt 12€ inkl. Begrüßungsgetränk 
und Mühlenführung  
An der Schiffsmühle 1 (Verlängerung 
Bouguenais-Allee), Ginsheim

13 Uhr » Kunstwürfel Bischofsheim 
Ausstellung Poesie zeigt Farben kos-
tenlos | Hans-Dorr-Allee, Bischofsheim

16 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kinderkino: Mein Freund der Pi-
rat | www.burg-lichtspiele.com | 6 € 
/erm. 4 € | Darmstädter Landstr 62, 
Gustavsburg

17 Uhr » Evangelische Kirche Bischem
Kultur in der Kirche Das Impro-
visationstheater „Die Shrimps“ aus 
Wiesbaden ist zu Gast in der Evange-
lischen Kirche Bischofsheim. Es gibt 
keine Drehbücher und Regieanwei-
sungen, keine Requisiten oder Text-
vorlagen. Alles was geschieht, entwi-
ckelt sich aus dem Moment heraus.
Eintritt frei | Evangelische Kirche Bi-
schofsheim, Darmstädter Str. 6

19 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino: Gletschergrab | www.burg-
lichtspiele.com | 8 € /erm. 6 € | Darm-
städter Landstr 62, Gustavsburg

Dienstag | 09.05.2023

19:30 Uhr » Lichtspielhaus Ginsheim
Annika Traser - Hinter dem As-
phalt beginnt das Abenteuer Zwei 
Jahre mit dem Fahrrad von den Rocky 
Mountains bis in die Anden. | 15 € VVK 
/ 17 € AK | Frankfurter Str. 7, Gins-
heim 

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino: Fritz Bauers Erbe – Gerech-
tigkeit verjährt nicht | www.burg-
lichtspiele.com | 8 € /erm. 6 € | Darm-
städter Landstr 62, Gustavsburg

Mittwoch | 10.05.2023

19 Uhr » Buchhandlung in der Villa 
Herrmann
Literatur-Salon Gemeinschaftsver-
anstaltung mit der Kreisvolkhoch-
schule Groß-Gerau; diskutiert wird 
über die „Mittagsstunde“ von Dörte 
Hansen – Entwicklung von Dorf zu 
Stadt | Mozartstraße 3, Gustavsburg

Vereinsheim des Vogelzucht und 
Schutzverein
Bildervortrag Ausstellungsvögel | 
an der Hochheimer Brücke, Bischofs-
heim

Donnerstag | 11.05.2023

15 Uhr » Haus der Vereine Gustavsburg
Der VDK GiGu lädt ein: VdK TV, 
was ist das? Vorstellung mit Diskus-
sion zu verschiedenen Themen. Um 
Voranmeldung unter Tel.: 06134-
5001967 wird gebeten. Pestalozzi-
straße, Gustavsburg

Freitag | 12.05.2023

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino:  John Wick: Kapitel 4 | www.
burg-lichtspiele.com | 8 € /erm. 6 € | 
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

Samstag | 13.05.2023

18:30 Uhr » Lichtspielhaus Ginsheim
Nid de Poule - Jubiläumskonzert 
Ein erfrischend unkonventionelles 
Chanson-Quartett, Jubiläumskonzert 
zum 10-jährigen. | 19 € VVK / 21 € AK 
| Frankfurter Str. 7, Ginsheim

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Achterbahn: Die Es-wird-Sommer-
Show
Zauberkunst, Artistik, Comedy, Mu-
sik und Luftakrobatik | www.achter-
bahnshow.de 19 € (nur noch Rest-
karten) | Darmstädter Landstr 62, 
Gustavsburg

Sonntag | 14.05.2023

Kleingärtnerverein „Am Kupferwerk“ 
1987 e.V.
Gartenmarkt
Am Kupferwerk 1, Gustavsburg

11 Uhr » Burg-Lichtspiele
Robbi, Tobi und das FlieWaTüüt 
Figurentheater für Kinder ab vier mit 
dem Theater con Cuore | Eintritt frei 
| Anmeldung unter www.achterbahn-
show.de | Auf der Mainspitze 21, Gus-
tavsburg

14 Uhr » Heimatmuseum Ginsheim
Museum geöffnet www.hvv-gigu.de | 
Hauptstraße 25, Ginsheim

Sound of Musicals am 20., 21., 23.,25., 26. und 27.05.06.2023

BarberKadabra am 18.06.2023

Ü B E R R A S C H U N G S K I N O
f ü r  A l l e

powered by

Mi, 03.05. | 20 Uhr

Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten: 
burglichtspiele-gustavsburg.com/film 

Eintritt frei!

F I L M + W E I N



19 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino: Air – Der große Wurf | www.
burg-lichtspiele.com | 8 € /erm. 6 € | 
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

Montag | 29.05.2023

ab 10 Uhr » Ochsenwiese
Burgfest Gustavsburg 
www.burgfest-gustavsburg.de

12 Uhr » Schiffsmühle
Deutscher Mühlentag 2023
Live-Musik, Essen und Trinken, Müh-
lenführungen Auf dem Parkplatz, An 
der Schiffsmühle 1 (Verlängerung 
Bouguenais-Allee), Ginsheim

Dienstag | 30.05.2023

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino: Tár | www.burg-lichtspiele.com 
| 8 € /erm. 6 € | Darmstädter Landstr 
62, Gustavsburg

Mittwoch | 31.05.2023

18:30 Uhr » Jugendhaus Ginsheim
Spätschoppen für pflegende Töch-
ter und Schwiegertöchter
Sollten Sie Fragen haben, können Sie 
das Seniorenbüro Mo-Fr von 08 - 12 
Uhr unter der Telefonnummer 06144 
20-151 erreichen. Um telefonische 
Anmeldung wird gebeten. | Vorm 
Anthaupt 6, Ginsheim

Juni
Freitag | 02.06.2023

19 Uhr » Schiffsmühle
Stammtisch der Mühlenfreunde
An der Schiffsmühle 1 (Verlängerung 
Bouguenais-Allee), Ginsheim

Erneuerung von Rolläden, Fenster und Türen in Holz 
und Kunststoff | Reparatur- und Wartungsservice | 

Möbel, Innenausbau und Glasarbeiten

Meisterbetrieb seit 1992

Wilhelmstrasse 12 · 65474 Bischofsheim
Tel. 0 61 44/72 79 · info@ribbe.info · www.ribbe.info

> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de

 Insta
gram 
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»KulturCheck Mainspitze« ist der Veranstaltungs-
kalender für Bischofsheim und Ginsheim-Gustavsburg 

Veröffentlichung in der Zeitung 
»Neues aus der Mainspitze«
Wird an alle Haushalte verteilt, ist als E-Paper erhältlich und 
liegt auch unabhängig von der Zeitung öffentlich aus.
Ihr möchtet den Veranstaltungskalender bei euch auslegen? 
Einfach melden – gerne bringen wir Exemplare vorbei.
Nächster KulturCheck (Juli/August 2023) erscheint am 29. 
Juni.
Redaktionsschluss 23. Juni, 16 Uhr
Termine einsenden + Infos » 
www.neuesausdermainspitze.de/kulturcheck
Kontakt » 
kulturcheck@neuesausdermainspitze.de | 06134/5079699

Alle Angaben ohne Gewähr.

Achterbahn am 13.05.2023

Nid de Poule am 13.05.2023
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16 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kinderkino: Mumien – Ein total 
verwickeltes Abenteuer | www.
burg-lichtspiele.com | 6 € /erm. 4 € | 
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

19 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino:  John Wick: Kapitel 4 | www.
burg-lichtspiele.com | 8 € /erm. 6 € | 
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

Dienstag | 16.05.2023

11 Uhr » Biergarten SV07 Bischem
Biergarteneröffnung mit 9Fingers
Genießen Sie mit uns an diesem Tag 
Fußballturniere, Musik der Gitarren-, 
Rock- und Popkünstler 9Fingers 
,Wurst und Steak vom Grill und küh-
le Getränke im Biergarten unter der 
großen Eiche. Ginsheimer Landstr. 13, 
Bischofsheim

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino: Wann wird es endlich wie-
der so, wie es nie war | www.burg-
lichtspiele.com | 8 € /erm. 6 € | Darm-
städter Landstr 62, Gustavsburg

Donnerstag | 18.05.2023

Vereinsheim Altrheinschützen
Vatertagsschießen
www.altrheinschuetzen.de | Eichen-
weg, Ginsheim

Freitag | 19.05.2023

TC Gustavsburg
Tennisturnier der Ortsvereine
Bebelstr. 5, Gustavsburg

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino:  Manta Manta – Zwoter Teil | 
www.burg-lichtspiele.com | 8 € /erm. 
6 € | Darmstädter Landstr 62, Gus-
tavsburg

Samstag, 20.05.2023

TV Gustavsburg
Schleifchenturnier 
Sporthalle Gustavsburg

19 Uhr » Bürgerhaus Bischofsheim
„Sound of Musicals“ Konzerte 
2023 / 4. Konzert https://somu-
sicals.store Ausschnitte aus: Marie 

Antoinett / Best of Disney / Dracu-
la / Starlight Express | 30€/27€ - 
19€/16€ | Im Attich 3, Bischofsheim

Sonntag | 21.05.2023

Sporgelände Gustavsburg
Roller-Disco des Rollsportverein 
Solidariät Mainspitze e.V. (RSM) | Auf 
der Mainspitze, Gustavsburg

16 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kinderkino: Bibi Blocksberg – 
Eene Meene Eins, Zwei, Drei | www.
burg-lichtspiele.com | 6 € /erm. 4 € | 
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

19 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino:  Manta Manta – Zwoter Teil | 
www.burg-lichtspiele.com | 8 € /erm. 
6 € | Darmstädter Landstr 62, Gus-
tavsburg

17 Uhr » Bürgerhaus Bischofsheim
„Sound of Musicals“ Konzerte 
2023 / 4. Konzert https://somu-
sicals.store Ausschnitte aus: Marie 
Antoinett / Best of Disney / Dracu-
la / Starlight Express | 30€/27€ - 
19€/16€ | Im Attich 3, Bischofsheim

Montag | 22.05.2023

FC Germania
Bouleturnier des FC Germania 05 
Gustavsburg | Auf der Mainspitze 21, 
Gustavsburg

Dienstag | 23.05.2023

19 Uhr » Bürgerhaus Bischofsheim
„Sound of Musicals“ Konzerte 
2023 / 3. Konzert https://somu-
sicals.store Ausschnitte aus: Marie 
Antoinett / Best of Disney / Dracu-
la / Starlight Express | 30€/27€ - 
19€/16€ | Im Attich 3, Bischofsheim

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino: Saint Omer | www.burg-licht-
spiele.com | 8 € /erm. 6 € | Darmstäd-
ter Landstr 62, Gustavsburg

Mittwoch | 24.05.2023

19 Uhr » Buchhandlung in der Villa 
Herrmann
Groß-Britannien Buchvorstellungs-

abend | 5 € | Mozartstraße 3, Gustavs-
burg

Donnerstag | 25.05.2023

15 Uhr » Seniorentreff Zur Fähre 
Ginsheim
Der VDK GiGu lädt ein: Vortrag 
zur Vorsorgeplanung Um Voran-
meldung unter Tel.: 06134-5001967 
wird gebeten. Parkplatz, An der Fäh-
re, Ginsheim

19 Uhr » Bürgerhaus Bischofsheim
„Sound of Musicals“ Konzerte 
2023 / 4. Konzert https://somu-
sicals.store Ausschnitte aus: Marie 
Antoinett / Best of Disney / Dracu-
la / Starlight Express | 30€/27€ - 
19€/16€ | Im Attich 3, Bischofsheim

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Jazz im Kino: Uli Schiffelholz - Qua-
dripolar
Die vier Musiker, allesamt ausdrucks-
starke und virtuose Solisten, improvi-
sieren „mit ganz großen Ohren“ und 
versprühen im Konzert eine ungeheu-
re Energie. | www.burg-lichtspiele.
com | 15 €/erm. 12 € | Darmstädter 
Landstr 62, Gustavsburg

Freitag | 26.05.2023

ab 18 Uhr » Ochsenwiese
Burgfest Gustavsburg 
www.burgfest-gustavsburg.de

19 Uhr » Bürgerhaus Bischofsheim
„Sound of Musicals“ Konzerte 
2023 / 5. Konzert https://somu-
sicals.store Ausschnitte aus: Marie 
Antoinett / Best of Disney / Dracu-
la / Starlight Express | 30€/27€ - 
19€/16€ | Im Attich 3, Bischofsheim

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino:  Air – Der große Wurf | www.
burg-lichtspiele.com | 8 € /erm. 6 € | 
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

Samstag | 27.05.2023

ab 15:30 Uhr » Ochsenwiese
Burgfest Gustavsburg 
www.burgfest-gustavsburg.de

19 Uhr » Bürgerhaus Bischofsheim
„Sound of Musicals“ Konzerte 2023 
/ Dernière https://somusicals.store 
Ausschnitte aus: Marie Antoinett / 

Best of Disney / Dracula / Starlight 
Express | 30€/27€ - 19€/16€ | Im At-
tich 3, Bischofsheim

Sonntag | 28.05.2023

ab 10 Uhr » Ochsenwiese
Burgfest Gustavsburg 
www.burgfest-gustavsburg.de

ab 11 Uhr » Dampfbahnclub Rhein-
Main
Fahrtag beim Dampfbahnclub
Auf den kleinen, zum Teil dampfbe-
triebenen, Zügen können Kinder wie 
auch Erwachsene mitfahren und das 
Gefühl von vergangenen Zeiten erle-
ben. Neben den personenbefördern-
den Zügen fahren auf der hochge-
ständerten Anlage Modellzüge in den 
Spurweiten I und IIm | kostenlos | Auf 
der Mainspitze 21 Gustavsburg

ab 11 Uhr » Burgpark
Künstlermarkt Burgfest Gustavs-
burg Rund 90 Künstler aus dem 
gesamten Bundesgebiet zeigen hier 
die Produkte ihres Schaffens | www.
burgfest-gustavsburg.de

16 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kinderkino: Busters Welt | www.
burg-lichtspiele.com | 6 € /erm. 4 € | 
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

Lichtspielhaus Ginsheim am 02.06.2023



Dienstag | 13.06.2023

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino | Programm siehe www.burg-
lichtspiele.com | 8 €/ermäßig 6 € |  
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg 

Donnerstag | 15.06.2023

15 Uhr » Haus der Vereine Gustavsburg
Der VDK GiGu lädt ein: Pflegebe-
düftig, was nun? Informationsver-
anstaltung des Pflegestützpunktes 
Groß-Gerau. Um Voranmeldung unter 
Tel.: 06134-5001967 wird gebeten. 
Pestalozzistraße, Gustavsburg

ab 19 Uhr » Biergarten am Burgpark
After-Work-Party mit Tonland
www. biergarten-am-burgpark.com| 
Auf der Mainspitze 21, Gustavsburg
Freitag | 16.06.2023

19 Uhr » Schiffsmühle
Kultur in der Mühle
Top-Songs querbeet mit GOOD RU-
MOURS | Eintritt 15 €, Mitglieder 12 € 
| An der Schiffsmühle 1 (Verlängerung 
Bouguenais-Allee), Ginsheim

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino | Programm siehe www.burg-
lichtspiele.com | 8 €/ermäßig 6 € |  
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg 

Sonntag | 18.06.2023

18:30 Uhr » Lichtspielhaus Ginsheim
BarberKadabra A-capella Barber-
shop-Gesang zusammen mit dem 
Chor „Aftershave“ und dem Frauen-
quartett „Afterglow“. | 15 € VVK / 17€ 
AK | Frankfurter Str. 7, Ginsheim

16 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino für Kinder | Programm siehe 
www.burg-lichtspiele.com | Kinder 
4 €/Erwachsene 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

19 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino | Programm siehe www.burg-

unter Tel.: 06134-5001967 wird gebe-
ten. Parkplatz, An der Fähre, Ginsheim

ab 19 Uhr » Biergarten am Burgpark
After-Work-Party mit Rockin´ 
blues Band
www. biergarten-am-burgpark.com| 
Auf der Mainspitze 21, Gustavsburg

19:30 Uhr » Buchhandlung in der Vil-
la Herrmann
historischen Krimilesung Andre-
as J. Schulte liest aus „Hildegard von 
Bingen und das Siegel des Königs“. | 
10 € | Mozartstraße 3, Gustavsburg

Samstag | 24.06.2023

19.30 Uhr » Turnhalle und Turnerhof 
des Turnvereins 1883
Turnen und Radsport Anno Da-
zumal in Zusammenarbeit mit dem 
Radfahrerverein 1887 | Veranstal-
tung im Rahmen des zweiten Bische-
mer Kultursommers | Umsonst und 
draußen | www.bischemer-kultursom-
mer.de | Rheinstraße 49, Bischofsheim

Freitag | 09.06.2023

ab 17 Uhr » Altrheinufer
Altrheinfest Ginsheim
www.altrheinfest.de

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino | Programm siehe www.burg-
lichtspiele.com | 8 €/ermäßig 6 € |  
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

Samstag | 10.06.2023

ab 15 Uhr » Altrheinufer
Altrheinfest Ginsheim
www.altrheinfest.de

Sonntag | 11.06.2023

ab 10 Uhr » Altrheinufer
Altrheinfest Ginsheim
www.altrheinfest.de

16 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino für Kinder | Programm siehe 
www.burg-lichtspiele.com | Kinder 
4 €/Erwachsene 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

19 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino | Programm siehe www.burg-
lichtspiele.com | 8 €/ermäßig 6 € |  
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg 

Montag | 12.06.2023

ab 14 Uhr » Altrheinufer
Altrheinfest Ginsheim
www.altrheinfest.de

19:30 Uhr » Lichtspielhaus Ginsheim
FreiHeitmann – Fürchtet euch 
nicht FreiHeitmann zieht den Zeit-
geist durch den zuckerhaltigen Ka-
kao und nimmt sein Publikum mit 
auf eine Reise ins positive Denken | 
17 € VVK / 19 € AK | Frankfurter Str. 
7, Ginsheim

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino | Programm siehe www.burg-
lichtspiele.com | 8 €/ermäßig 6 € |  
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg 

Samstag | 03.06.2023 

10 Uhr » Kaninchenzuchtverein
Impftag auf der Zuchtanlage des 
Kaninchenzuchtverein Bischofs-
heim | Um telefonische Anmeldung 
wird bis zum 29.5.2023 gebeten 
(0170/1456067) | Einfahrt gegen-
über Sonnenkraftwerk, Beschilde-
rung: Geflügelzuchtverein

19:30 Uhr » Lichtspielhaus Ginsheim
Katz im Sack Die offene Bühne in 
Ginsheim mit Überraschungen | 17 
€ VVK / 19 € AK | Frankfurter Str. 7, 
Ginsheim

Sonntag | 04.06.2023

10 Uhr » ESV Bischofsheim
Fahrtag beim ESV in Bischofsheim 	
Auf den kleinen Dampf und Elektro 
betriebenen Zügen können Kinder 
wie auch Erwachsene mitfahren. 
Nach einer schönen Runde gibt es als 
Stärkung Kaffee, Kuchen und frisch 
gebackene Waffeln. | kostenlos | Am 
Schindberg 23, Bischofsheim

16 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino für Kinder | Programm siehe 
www.burg-lichtspiele.com | Kinder 
4 €/Erwachsene 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

19 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino | Programm siehe www.burg-
lichtspiele.com | 8 €/ermäßig 6 € |  
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg 

Dienstag | 06.05.2023

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino | Programm siehe www.burg-
lichtspiele.com | 8 €/ermäßig 6 € |  
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

Metallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 85 89 322

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und AluminiumverarbeitungL OHRUM & REP K E W I T Z

Rech t s a n wä lt e

Ihre Berater für Verwaltungsrecht,  
Bauen und Wohnen

Gustavsburger straße 4 | 65474 Bischofsheim
telefon 06144 3349780 | Fax 06144 3349782

anwaelte@loh-rep.de | www.loh-rep.de

L OHRUM & REP K E W I T Z
Rech t s a n wä lt e

Ihre Berater für Verwaltungsrecht,  
Bauen und Wohnen
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Hermann Meierle GmbH 
 
Hermann MMeierleeierle GmbHeierleMeierle GmbHGmbH
Fenster,Türen ,Rollläden  
                                    und mehr… 

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice 
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Die Concert-Band des Frauenlobgymnasiums Mainz am 30.06.2023

lichtspiele.com | 8 €/ermäßig 6 € |  
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

Dienstag | 20.06.2023

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Kino | Programm siehe www.burg-
lichtspiele.com | 8 €/ermäßig 6 € |  
Darmstädter Landstr 62, Gustavsburg

Mittwoch | 21.06.2023

ab 17 Uhr » Platz vor Palazzo
Eröffnung des zweiten Bischemer 
Kultursommers 17 Uhr Flohmarkt 
und Kinderprogramm, ab 19 Uhr 
Festakt mit der Kulturkommission, 
ab 20 Uhr Musik | Umsonst und drau-
ßen | www.bischemer-kultursommer.
de | Schulstraße 32, Bischofsheim

Donnerstag | 22.06.2023

15 Uhr » Seniorentreff Zur Fähre 
Ginsheim
Der VDK GiGu lädt ein: Vortrag zu-
Rententhemen Um Voranmeldung 

Sonntag | 25.06.2023

ab 11 Uhr » Dampfbahnclub Rhein-
Main
Fahrtag beim Dampfbahnclub
Auf den kleinen, zum Teil dampfbe-
triebenen, Zügen können Kinder wie 
auch Erwachsene mitfahren und das 
Gefühl von vergangenen Zeiten erle-
ben. Neben den personenbefördern-
den Zügen fahren auf der hochge-
ständerten Anlage Modellzüge in den 
Spurweiten I und IIm | kostenlos | Auf 
der Mainspitze 21 Gustavsburg

15 Uhr » Biergarten am Burgpark
Achterbähnchen: Das Elfenwunder
Musiktheater für Kinder ab vier mit 
dem L‘una Theater | Eintritt frei | An-
meldung unter www.achterbahnshow.
de | Auf der Mainspitze 21, Gustavsburg

19 Uhr » Evangelische Kirche Gins-
heim
Vivaldi: Gloria in D & Charpentier: 
Te Deum Ginsheimer Kirchenmusi-
ken | 15 €, Schüler/Studenten 12 € | 
Dammstraße 27, Ginsheim

Donnerstag | 29.06.2023 

ab 19 Uhr » Biergarten am Burgpark
After-Work-Party mit Gooze-
bumps
www. biergarten-am-burgpark.com| 
Auf der Mainspitze 21, Gustavsburg

20 Uhr » Burg-Lichtspiele
Jazz im Kino: Tango Tansit
Die versierten wie virtuosen Instru-
mentalisten widmen sich in ihrem 
neuen Programm Volksliedern, und 
nennen es – eine feine Ironie – „Ger-
man Songbook“. | www.burg-lichtspie-
le.com | 15 €/erm. 12 € | Darmstädter 
Landstr 62, Gustavsburg

Freitag | 30.06.2023

19:30 Uhr » Lichtspielhaus Ginsheim
Summer Feeling – Fabulous League 
of Gentlemen Die Concert-Band des 
Frauenlobgymnasiums Mainz holt 
den Staub von der Decke. | Eintritt 
frei | Frankfurter Str. 7, Ginsheim

www.neuesausdermainspitze.de/
kulturcheck
kulturcheck@
neuesausdermainspitze.de
Tel.: 06134/5079699Das Elfenwunder am 25.06.2023
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Haustüren – Garagentore – Fenster
Geländer – Bauelemente – Zäune
Beratung – Verkauf – Montage – Wartung – Service

Bauschlosserei und Dienstleistungs GmbH
Ursula Wolf

Am Flurgraben 41 · 65462 Gustavsburg
Tel. (06134) 5 27 63

www.schlossereiwolf.de

FRITZ RAUCH
Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister

GM
B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

Öffnungszeiten
Mo - Fr 8 - 18.30 Uhr
Sa 8 - 14 Uhr 
So 9.30 - 11.30 Uhr

 Durst löschen und Atem holen· 

Eigentlich suchten Markus, Brian und Älex einen Bierwagen. Durch eine 
Zeitungsannonce stießen sie auf den knallgelben Firetruck, den die drei 
Freunde kurz darauf in Holland abholten und in einem dreijährigen Pro-
jekt zum Partymobil umbauten. Eine berufliche Zukunft in der Event-
branche planen sie damit nicht. „Wir sind alle berufstätig und machen 
das hobbymäßig“, erklärt Brian, während er auf den Slogan auf seinem 
T-Shirt zeigt und betont: „Das ist unser Grund.“ »Atempause« ist dort zu 
lesen. Ein Motto, das sich im Interview als lebensphilosophischer Ansatz 
von „B“rian, „Ä“lex und „M“arkus – kurz: BÄM – entpuppte. „Wir wollen 
den Leuten aufzeigen, mal eine Atempause im Leben einzulegen. Der Job 
kann stressig sein und es können Krankheiten auftreten. Uns geht es da-
rum, eine gute Zeit zusammen zu haben und Leuten eine gute Zeit zu 
bieten, mit dem was wir machen“, sind sich die BÄMs einig.  

In einem Pool bei einem gemeinsa-
men Urlaub entstand die Idee der 
mobilien Partybar. Dass es sich dabei 
um einen original California Fire-
truck C60 von Chevrolet handeln 
würde, wussten die drei Jungs da-
mals noch nicht. „Wir hatten zuhause 
auch mal eine Flugzeugtreppe vom 
Frankfurter Flughafen im Auge, aber 
die war nicht straßentauglich zu ma-
chen“, erinnert sich Markus, der sich 
ums komplete KfZ-Wesen des Fire
trucks mit Bremsen und Motor küm-
merte. Durch seinen Familienbetrieb, 
die Mainzer Motorinstandsetzung 
Reese, sei seine Aufgabe an dem Pro-
jekt von vorneherein klar gewesen, 
erzählt er schmunzelnd. Restauriert 
und umgebaut wurde der Firetruck 
im überdimensionalen „Hobbyraum“ 
von Brian in Ginsheim. „Ich restau-
riere gerne alte Autos in meiner Hal-
le. Dort war glücklicherweise noch 
ausreichend Platz für unseren Fire
truck, denn es wäre schwierig gewor-
den, auf die Schnelle einen Ort zu fin-

den“, erzählt Brian. So sehr sich die 
Event-Truck-Vision der BÄMs gleicht, 
so unterschiedlich sind die Stärken 
der Freunde, was Älex auf den Punkt 
bringt. Er lobte im Gespräch nicht 
nur die Affinität seiner Kumpels in 
Sachen KfZ-Instandhaltung, sondern 

verdeutlichte, dass das Atempause-
Projekt gerade durch das Zusammen-
spiel der unterschiedlichen Charak-
tere und Fähigkeiten möglich wurde. 
„Als wir ihn (den Firetruck) das ers-
te Mal sahen, war er »fertig«. In der 
Coronazeit lagen wir fast drei Jahre 

ausschließlich in der Halle unter dem 
Auto und das ist daraus geworden“, 
beschreibt er den Prozess, bei dem 
es ganz offensichtlich auch viele un-
sichtbare Arbeiten gab. Auf jeden Fall 
strahlt der gelbe Truck mit zwei Bars, 
Liegestühlen, Lichtanlage und Aktiv-
boxen ein sympathisches Lebensge-
fühl aus, das eine warmherzige Einla-
dung zum Verweilen ausspricht. Der 
Spirit passt gut zum Gespräch mit 
Älex, bei dem es für jede Herausfor-
derung eine Lösung gibt. „Wir haben 
kleine Boxen, die mit Akku laufen. 
Für größere Boxen, das Licht und den 
Laser benötigen wir Strom. Aber das 
ist überhaupt kein Thema. Wer uns 
in der freien Wildbahn buchen will, 
kann das gerne tun. Wir kommen mit 
einem Stromaggregat und allem, was 
dazu gehört“, sagt er entspannt. 

Feuerwehrautos sind doch rot?!
Auch Kinder zieht der Firetruck ma-
gisch an. Gerne sitzen sie im Fahrer-
raum und fragen: „Warum ist das 

Feuerwehrauto gelb und nicht rot?“ 
Die Antwort darauf kennt Markus: 
„Es handelt sich um ein Auto, das im 
Waldbrand zu Schulungszwecken be-
nutzt worden ist. Darum ist das Fahr-
zeug gelb“.

Zwei Bars für rund 300 Gäste
Mieten kann jeder den Atempause- 
Eventtruck entweder mit oder ohne 
die BÄMs als Barkeeper. „200 bis 300 
Leute kann man hier locker bedie-
nen“, schätzt Brian, der früher einmal 
in einer Disko an der Bar arbeitete. 
„Es gibt eine Bar an der Beifahrer
seite und eine weitere auf der Seite 
des Fahrers. Diese kommt direkt 
aus dem ausgebauten Wassertank“, 
erklärt Brian. Wer BÄMs Atempause 

persönlich erleben möchte, hat bei-
spielweise beim Sommerfest »100 
Jahre Angel-Sport-Verein Ginsheim« 
vom 18. bis 20. August die Gelegen-
heit dazu.  

Eine TV-Reportage 
über BÄMS Atempause 
gibt‘s am So, 30.04., um 
19:15 Uhr in »GiGu to 
go« auf Rhein-Main TV.

Die BÄMs: Brian, Älex und Markus

„Gemeinsam verbindet uns, dass wir im Job 
Vollgas geben, aber auch immer für die 
notwendige Atempause sorgen. 
Wir alle Drei streben nach einer ausgewogenen Life-
Work-Balance.“

Infos und Kontakt gibts unter www.baems-atempause.de

Förderverein Cramer-Klett-Sied-
lung Gustavsburg – Um die Straße 
zur Mainspitze, sowie der Gustavs-
burger Festplatz rund um die Och-
senwiese und Burgpark von Unrat 
zu befreien, hatte die Freizeit-Sport-
Gemeinschaft (FSG) Hansa 1979 
Gustavsburg und der Förderverein 
Cramer-Klett-Siedlung Gustavsburg 
am Samstag, den 15.04. zu einer ge-
meinsamen Müllsammelaktion auf-
gerufen.
Hintergrund der gemeinsamen Müll-
sammelaktion war, dass es erstmalig 
im März keinen im üblichen Sinn orga-
nisierten Umwelttag der Stadtverwal-
tung Ginsheim-Gustavsburg gab. Die 
Stadtverwaltung selbst organisiert, 
nach eigener Auskunft, nur noch klei-
nere Events mit den Schulen, den Kin-
dergärten oder der Jugendfeuerwehr. 

Daher haben sich die beiden Vereine 
kurzerhand entschieden in diesem 
Jahr eine gemeinsame Müllsamme-
laktion durchzuführen. Die Vereine, 
welche selbst nicht am Gustavsburger 

Erfolgreiche Müllsammelaktion auf der Ochsenwiese 

Burgfest teilnehmen, damit aber ihren 
Teil zum Heimatfest beitragen.
Die Müll-Sammler und –Sammlerin-
nen, ausgerüstet mit Greifzangen 
und Handschuhe, trafen sich um 9 
Uhr bei herrlichem Sonnenschein am 
Anker am Gustavsburger Sportplatz. 
In kleine Gruppen aufgeteilt wurde 
so einiges an dem Vormittag an  Un-

rat gesammelt. Unterstütz wurde die 
Müllsammelaktion von Bürgermeis-
ter Thorsten Siehr. 
„Die Aktion diente dazu, die Ochsen-
wiese vor dem Gustavsburger Burg-
fest sauber zu machen. Zum anderen 
sensibilisiere sie hoffentlich die Men-
schen dafür, erst gar keinen Müll in 
der Landschaft zu entsorgen“, so der 
Vorsitzende des Fördervereins Cra-
mer-Klett-Siedlung, Matthias Wel-
niak. Jürgen Kübler der Vorsitzende 
der FSG Hansa ergänzt: „Auch im 
kommenden Jahr werden wir wieder 
versuchen, eine solche gemeinsame 
Aktion auf die Beine zu stellen.“
Seinen Abschluss fand die Müllsam-
melaktion im Haus der Vereine zu 
einem leckeren gemeinsamen Mit-
tagessen. So hat dieser Samstagvor-
mittag wieder allen Mitwirkenden 
viel Freude bereitet. Überdies möch-
ten sich beide Vorsitzende bei den 
freiwilligen Helferinnen und Helfer 
bedanken.

Kreisverwaltung Groß-Gerau – 
Eine besonders kundenfreundliche 
Aktion haben sich Mitarbeiter*innen 
der Kfz-Zulassungsstelle des Krei-
ses Groß-Gerau einfallen lassen: Sie 
organisieren für Freitag, den 5. Mai 
2023, die „Lange Nacht der Zulas-
sung“. Heißt: Wer möchte, kann – 
nach vorheriger Anmeldung – sein 
Auto an diesem Tag ab 8 Uhr bis um 
23 Uhr am Standort Rüsselsheim 
(Stahlstraße 15) zulassen; die Online-
Terminvergabe erfolgt via https://
www.kreisgg.de/kfz-zulassungsstel-
le/. Üblicherweise hat die Zulassung 
freitags nur bis 13 Uhr Terminzeiten.
Die Teams der Zulassungsstellen in 
Groß-Gerau und Rüsselsheim wer-
den sich ab dem Morgen des 05.05.in 
der Stadt am Main zusammentun, um 
gemeinsam ihre Schlagkraft zu doku-
mentieren. „Wir möchten den Bürge-
rinnen und Bürgern an diesem Tag ei-
nen besonderen Service bieten – und 
dabei gleichzeitig vor der Zulassungs-

stelle für Unterhaltung sorgen“, sagt 
Volker Lehn, Fachbereichsleiter Bür-
gerdienste. Zum Begleitprogramm bei 
der „Langen Nacht der Zulassung“ ge-
hören Stände mit Essen und Trinken, 
ein Barkeeper, eine 10 mal 6 Meter 
große Hüpfburg, ein Clown und Kin-
derschminken. Für Musik sorgt ein DJ.
Ob Privatleute oder Händler: Alle 
sind an der Zulassungsstelle will-
kommen. Und natürlich auch alle Fa-
milien, die einfach nur vorbeischau-
en, etwas essen und das Angebot für 
ihre Kinder nutzen möchten. 
Die Idee für die Aktion kam aus dem 
Kollegenkreis. Ziel ist es, eine zusätzli-
che Gelegenheit zu bieten, sein Auto zu-
zulassen – und ganz nebenbei den Zu-
sammenhalt des Teams zu stärken. Der 
Fachbereichsleiter dankt schon jetzt 
dem zehnköpfigen Organisationsteam 
um die Teamleiter:innen Marcel Lind-
ner, Natalie Schorling und Enida Saliba-
sic-Begic für all die Extra-Arbeit, die mit 
dem Event verbunden ist.

Lange Nacht der Zulassung
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Farbe ist 
unsere Stärke 
Alle Brillenglas-Farben für Ihren 

perfekten Look  

Optik Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt

optikmustermann.de
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maximale Höhemaximale HöheOptik Mustermannmaximale HöheOptik MustermannOptik Mustermann

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829

www.rauch-optik.de

IHRE NEUE

www.baumanns-kfz.de

Kfz-Meisterbetrieb

Baumanns Kfz-Werkstatt UG

Hafenstr. 11 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

0 61 34 / 530 55 · d.baumann@baumanns-kfz.de

Öffnungszeiten
Mo - Do: 8 - 18

Fr: 8 - 15 
Sa: 9 - 13

 Baumanns

Baumanns
Kfz-Werkstatt

Öffnungszeiten:
Di., Do. + Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Mi. 9.30 - 12.30 Uhr
Tel. Reparaturannahme von Mo. - Sa.

Thomas Wolf
Darmstädter Straße 25
65474 Bischofsheim
Tel. (0 61 44) 97 02 84
info@hausgeraetetw.de
www.hausgeraetetw.de

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST · Reparatur · Beratung · Verkauf

Repariere Hausgeräte aller Marken

Steuerungsgruppe Fairtrade Bi-
schofsheim – Bischofsheim ist seit 
Ende 2020 Fairtrade-Gemeinde. Um 
diesen Status halten zu können, muss 
alle zwei Jahre ein Folgeantrag an 
Fairtrade Deutschland gestellt wer-
den. Dabei sind Bedingungen zu er-
füllen, die von Fairtrade Deutschland 
geprüft werden. Zu den Bedingungen 
gehört u.a., dass die beteiligten Le-
bensmittel- und andere Geschäfte, 
Gaststätten, Kirchen und Vereine Fair-
trade-Produkte benutzen oder anbie-
ten. Auch die Grundschule macht mit 
und thematisiert den fairen Handel 
im Rahmen des Unterrichts.
Zur großen Freude hat Bischofsheim 
alle Auflagen erfüllt und die zweite 
Zertifizierung von Fairtrade Deutsch-
land erhalten. Die Übergabe dieser 
Zertifizierungsurkunde an den Bür-
germeister wollen Karin Wehner, 

Fairtrade-Beauftragte der Gemeinde, 
und Wolfgang Bleith, Sprecher der 
Steuerungsgruppe, in einem beson-
deren Rahmen gemeinsam mit der 
Evangelischen Kirche Bischofsheim 
gebührend feiern.
Pfarrerin Katharina Meckbach wird 
gemeinsam mit Brigitte Molter vom 
Zentrum Ökumene der EKHN einen 
mainspitzweiten Gottesdienst zum 
Thema „Schöpfung und Fairtra-
de“ am Sonntag, dem 30.04., um 17 
Uhr, in der Evangelischen Kirche Bi-
schofsheim feiern.
Im Anschluss an diesen Gottesdienst 
wird auf dem Vorplatz der Evangeli-
schen Kirche die feierliche Übergabe 
der Zertifizierungsurkunde an Bürger-
meister Ingo Kalweit stattfinden. Zu 
dem Gottesdienst und zur feierlichen 
Übergabe sind die Bürger:innen unse-
rer Gemeinde herzlich eingeladen.

Bischofsheim feiert die zweite 
Fairtrade-Zertifizierung

GALB Bischofsheim – Bald wird 
nicht nur in Bischofsheim wieder je-
der mit dem Fahrrad zurückgelegte 
Kilometer gezählt. Zum neunten Mal 
macht die Gemeinde Bischofsheim 
bei der bundesweiten Klima-Aktion 
STADTRADELN mit. In diesem Jahr 
startet der dreiwöchige Radelspaß 
im gesamten Kreis Groß-Gerau am 
Sonntag, 14.05. und endet Samstag, 
03.06.
Sehr zufrieden mit dem STADTRA-
DELN 2022 stellt das Bischofshei-
mer Organisationsteam der GALB 
fest, dass Bischofsheim im Kreis mit 
42.529 km den fünften Platz bei den 
gefahrenen Kilometern belegte. Bei 
den Kilometern pro Einwohner hat-
te Bischofsheim im Kreis bei 14 teil-
nehmenden Kommunen erneut den 
dritten Platz mit 3,55 Kilometern 
pro Einwohner erstrampelt, hinter 
Riedstadt mit 4,69 Kilometern und 
Mörfelden-Walldorf mit 3,97 Kilome-
tern. „Wir danken allen, die zu die-
sem tollen Ergebnis beigetragen ha-
ben“, freut sich Organisator Wolfgang 
Bleith. „Deutlich verbessert hat sich 
die Beteiligung der Gemeindevertre-
tung Bischofsheim. Hier können wir 
allerdings zusammen noch besser 
werden!“
Es wird in diesem Jahr auch wieder 
gemeinsame Aktionen geben, die zu 
einem Teil mit dem Stadtradelorga-
nistationsteam von Ginsheim-Gus-
tavsburg vorbereitet werden.

Die Mitmachregeln ändern sich nicht: 
Die Anmeldung erfolgt im Internet 
auf der Homepage www.stadtradeln.
de/bischofsheim. Wer schon einmal 
teilgenommen hat, kann Benutzerna-
me und Passwort erneut verwenden. 
Die klimafreundlich gefahrenen Ki-
lometer werden in den persönlichen 
Radelkalender eintragen, was auch 
per App geht. Der Beitritt in ein be-
stehendes Team oder die Bildung 
eines neuen Teams sind möglich. Ob 
Einzelpersonen, Familien, Gruppen, 
Vereine oder Firmen – alle können 
teilnehmen, wenn sie in Bischofsheim 
wohnen, arbeiten oder dort in einem 
Verein sind. Auf der Bischofsheimer 
Stadtradel-Homepage stehen auch 
weitere Termine und Informationen.
Auf Anregung der grünen Fraktion 
beteiligt sich Bischofsheim seit 2015 
am STADTRADELN. Aus Mitgliedern 
der GALB und Bündnis 90 / Die Grü-
nen besteht das Organisationsteam, 
das bei Fragen unter der E-Mailad-
resse stadtradeln@bischofsheim.de 
erreichbar ist.
„Jeder Kilometer, der mit dem Fahr-
rad statt mit dem Auto zurückge-
legt wird, spart Benzin, reduziert 
belastende Abgase und fördert die 
Gesundheit. Gesucht werden beim 
STADTRADELN Deutschlands fahr-
radaktivste Kommunen sowie die 
fleißigsten Teams und Radler in den 
Kommunen selbst“, ergänzt Mitorga-
nisator Christian Schulz.

Radeln für Umwelt und Gesundheit
Zum neunten Mal Stadtradeln

Die Bischofsheimer Freien Wähler 
laden ihre Mitglieder und an der 
Ortspolitik interessierte Bürgerin-
nen und Bürger ganz herzlich zu 
ihrem diesjährigen „Grie Soß‘ Fest“ 
ein.
Das Frankfurter Frühlingsgericht 
soll bekanntlich Goethes Lieblings-
speise gewesen sein. Nach Ostern 
ein Klassiker – für die BFW eine 
schöne Gelegenheit, wieder einmal 
zusammen zu kommen und über die 

neuesten Wendungen in der Bische-
mer Kommunalpolitik zu sprechen.
Am Sonntag, den 23.04., ab 11.30 
Uhr im Vereinsheim des Radfahrer-
vereins 1897, Am Mainweg 4. Es gibt  
Hausgemachte Grüne Soße klassisch 
mit Ei und Pellkartoffeln, gratis und  
solange der Vorrat reicht! 
Es freuen sich auf informative, unter-
haltsame und gesellige Stunden,

Markus Sehn, Vereinsvorsitzender & 
Ute Rothenburger, Fraktionsvorsitzende

Bei den Blauen wird es Grün

Wenn Du dazu beitragen möchtest, dass im Rhein-Main-Gebiet nicht das Licht 
ausgeht, die Verkabelung aber den Elektriker-Kollegen überlässt,

dann bewirb Dich bei uns für eine

karriere@ekektro-huebner-gmbh.de
Elektro Hübner GmbH, Marion Hübner-Hagedorn
Am Flurgraben 17, 65462 Ginsheim-Gustavsburg
www.elektro-huebner-gmbh.de

Ausbildung zum/zur Kauffrau/Kaufmann (m/w/d)
für Büromanagement

Du wirst bei uns das gesamte Spektrum der Büroarbeit kennenlernen:

• Büro Organisation
• Telefonzentrale
• Termindisposition
• Kunden Management
• Lieferanten Management
• Rechnungswesen
• Marketing
• Personalwesen

Mitbringen solltest Du idealerweise einen Realschulabschluss sowie
Kommunikations- und Organisationsgeschick. Außerdem wäre es toll, wenn 
Du bereits über EDV-Grundkenntnisse verfügst und Diskretion für Dich kein 

Fremdwort ist.
Fühlst Du Dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung per 

mail, Post oder über unsere Homepage:

Erdlinge helfen bei der Suche nach Miras Bruder
Magisches Weltraumabenteuer mit Roxanne
Die „Achterbähnchen“-Kinder ha-
ben schon viele spektakuläre Aben-
teuer in den Gustavsburger Burg-
Lichtspielen erlebt. Reisen in eine 
andere Welt mit Schauspielern oder 
Puppen, die eine Stunde lang die jun-
gen Theaterfreunde mit einem Pro-
gramm erfreuen. Am vergangenen 
Sonntag (16.4.) vernahmen die neu-
gierigen Buben und Mädchen aber 
zunächst ungewöhnliche Stimmen 
von einem auf der Bühne gelandeten 
Raumschiff. Sehr seltsam, sieht aus 
wie ein senkrecht aufgerichtetes Ve-
hikel, aus dem aber keiner aussteigt. 
Alles sehr merkwürdig, der Funkver-
kehr völlig unverständlich. Da ist bei 
manchem Besucher, der schon was 
von Aliens gehört hat, eine gewisse 
Spannung vorhanden – aber Außerir-
dische werden wohl kaum am Sonn-
tagvormittag ausgerechnet nach 
Gustavsburg kommen. Die meisten 
der 100 Buben und Mädchen kön-
nen sich das nicht vorstellen, lehnen 
sich zurück und schauen gebannt auf 
die Bühne. Hatte es da nicht im Pro-
gramm geheißen, dass eine gewisse 
Mira vom Planet „Aldo“ gestartet ist 
und nunmehr mit den äußerst be-
geisterungsfähigen Kindern in Gus-
tavsburg nach ihrem im Weltraum 
verloren gegangenen Bruder Muri 
sucht? Aber wie soll sich das Wesen 
vom „Aldo“ zurecht finden, wenn ihre 
Sprache bei den jungen Menschen in 
Gustavsburg überhaupt nicht ver-
standen wird. Angst muss das junge 
Publikum vor Mira nicht haben, die 
mittlerweile aus dem offensichtlich 

doch sehr engen Raumschiff her-
ausgeschlüpft ist. Lange Stiefel trägt 
sie und stapft auf dem Boden, jeder 
Schritt wird von einem Geräusch be-
gleitet. Ihre Haut ist ganz blau, gut an 
den Händen zu erkennen. Die Kon-
taktaufnahme gestaltet sich als sehr 
schwierig, denn die „Aldo-Sprache“ 
versteht keiner. Alles wirkt so abge-
hackt. Ein Dolmetscher ist nicht da. 
Aber dann gelingt es doch noch.  Die 
Kinder helfen ihr dabei: „Wir sind 
Menschen und leben auf der Erde.“ 
Damit kann Mira aber noch nichts 
anfangen. „Ach so – ihr seid Erdlin-
ge“, betont sie. Der erste Bann ist ge-
brochen, die Botschaft verstehen die 
Kinder. Mira braucht keine Angst vor 
den Erdlingen zu haben. Und umge-
kehrt fürchten die kleinen Erdlinge 
auch nicht das Wesen mit den Zau-

berkräften, Mira kann nämlich nicht 
nur blitzschnell Gedanken lesen und 
sich mit Lichtstrahlen mit Himbeer-
geschmack ernähren, sondern be-
herrscht auch das Knotenwandern. 
Da werden farbige Tüchter zusam-
mengebunden und mit Zaubersprü-
chen von einem Baum zum nächsten 
transportiert und dort fallen sie wie-
der auseinander. Ein Wahnsinn!

Über Funk melden sich Miras Eltern, 
besorgt um sie und ihren Bruder. 

Wo steckt der nur? Ein frecher Bru-
der, der abends nicht ins Bett gehen 
will und auch noch die Zahnpasta im 
Kühlschrank versteckt. Tiere kann 
Mira gedankenschnell malen, die 
Kinder können es aber nicht sehen. 
Jetzt wird es Zeit, wenn Muri nicht 
rechtzeitig erscheint. Dann würde 
nämlich der kleine Bruder verstei-
nert. Das Publikum warnt die Zau-
berkünstlerin vor gefährlichen An-
griffen, denn auf der Bühne wird es 
immer turbulenter. Ein Mädchen aus 
dem Publikum lässt sich hypnotisie-
ren und schwebt – gut in einer Decke 
eingehüllt – über dem Tisch. Dank 
dieser mutigen Hilfe kann der kleine 
Bruder aus der bereits sehr festen 
Masse befreit werden. Die jungen 
Theaterfreunde sind begeistert über 
Muri, den Schluri – der beste Ver-
steckspieler auf dem Planeten. Die 
Kinder sind von der Zauberkünstle-
rin Roxanne sehr angetan, die gerne 
in die Rolle der Mira geschlüpft ist. 
Beim Verlassen der Veranstaltung 
gucken sich die Kinder den lustigen 
Begleiter aus dem Weltraum etwas 
näher an und erhalten noch ein nach-
trägliches Ostergeschenk.

Norbert Fluhr

Das nächste Achterbähnchen 
findet am Sonntag, den 14. Mai, 
um 11 Uhr statt. Gespielt wird 
das Figurentheater „Robbi, Tobbi 
und das FlieWaTüüt“ für Kinder 
ab vier. Der Eintritt ist frei. Eine 
verbindliche Anmeldung unter 
www.achterbahnshow.de ist 
notwendig.
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der unter anderem die Gespräche mit 
Peter Guthmann hervor hebt. „Seinen 
Anekdoten aus der Geschichte des 
Familienbetriebs habe ich gespannt 
gelauscht und werde diese sicher-
lich auch weitergeben. Dass ich hier 
Menschen traf, die sich für mich die 
Zeit nahmen Fragen und Themen 
tiefgründig zu besprechen, werde 
ich nicht vergessen“, sagt der Azubi, 
der in Sachen Landwirtschaft auch 
selbst weit über den Feldrand hinaus 
schaut. Gerade in politischen Prozes-
sen sieht er Luft nach oben und hofft 
auf mehr Auseinandersetzung mit 
den Landwirten. „Die Agrarreform 
2023 schränkt Düngen durch die 
Ausbreitung der roten Gebiete ein. 
Durch eine sorgfältigere Prüfung im 
Vorfeld hätte man nicht umsetzbare 
Situationen für Landwirte verhin-
dern können“, erzählt Jan nachdenk-
lich.

Rückmeldungen zu seiner berufli-
chen Vision erhält er übrigens aus-
schließlich positive. „Bei Leuten, die 
mich auf dem Feld ansprechen, stoße 
ich auf großes Interesse und auch aus 
meinem Freundeskreis erfahre ich 
Respekt vor meinem Beruf. Ich selbst 
arbeite an der frischen Luft mit Na-
tur und Tieren zusammen und würde 
sagen, es ist der schönste Beruf, den 
ich mir vorstellen kann“, so Jan Teves 
abschließend.

Axel S.

Der Landwirt

Jan Teves

Arbeiten 
in der 

Mainspitze

Während Jans Ausbildung absolvierte Ina Sommer ein Praktikum im Landwirt-
schaftsbetrieb der Familie Guthmann. „Ich bin definitiv nicht der einzige junge 

Mensch, der sich für Landwirtschaft interessiert. Wichtig ist sich mit dem Thema 
zu befassen und sich gut zu überlegen, ob man das ein Leben lang machen möchte. 

Klaus sagt immer »die Leute, die kommen, müssen es einfach wollen – das ist das 
wichtigste«“, so Jan.  

„Das war genau der richtige Betrieb für meine Ausbildung“, erzählt 
der werdende Landwirt zufrieden. In rund drei Monaten endet sei-
ne Lehrzeit bei der Guthmann Söhne GbR. Mit viel Know How und 
zahlreichen Geschichten im Gepäck führt die berufliche Reise von 
Jan Teves über eine weitere Station in den eigenen Familienbetrieb. 

„Meine große 
Leidenschaft ist 
die Feldarbeit“, 
schwärmt der 
21-jährige, der 
nach seinem 
Abitur eine 
A u s b i l d u n g 
zum Land-
wirt bei Klaus 

und Peter Guthmann begann. Alles 
von Bodenbearbeitung über die Aus-
saat bis Bestandsführung und Ernte 
erfülle ihn sehr. Die Komplexität des 
Berufes nimmt er als Herausforde-
rung an. „Es ist wichtig zu verstehen, 
was auf dem Feld und in der Pflanze 
passiert. Dieses Zusammenspiel von 

Natur und Technik fasziniert mich“, 
so der gebürtige Miltenberger, der 
sein Herz schon als Kind an den 
Ackerbau verlor. „Meine Eltern haben 
einen Landwirtschaftsbetrieb mit 
Pferdehaltung und -zucht. Erst war 
ich von den Maschinen beeindruckt, 
später fragte ich mich »was passiert 
in der Landwirtschaft genau«“, erin-
nert sich der Auszubildende, der per-
spektivisch in den Familienbetrieb 
mit einsteigen möchte. 

Weiter gehts in Groß-Umstadt
Ein Wechsel zwischen Lehrbetrie-
ben gehört in der Landwirtschaft 
zur Ausbildung. Nachdem Jan Teves 
seine Ausbildung bei Klaus und Peter 
Guthmann begann, setzt er diese in 
einem Betrieb mit tierischer Erzeu-
gung fort. Im Fall von Jan wechselt 
er in einen Schweinezuchtbetrieb, 
indem Tiere geboren und großgezo-
gen werden. Obwohl sich der wissbe-
gierige Landwirt in Spe auf die neuen 
Eindrucke freut, verlässt er den Tan-
nenhof mit einem weinenden Auge. 
„Ich habe schon viele Landwirte ken-
nengelernt und würde sagen »jeder 
ist anders«. Klaus und Peter empfand 
ich immer als klar, direkt, wertschät-
zend und nie oberflächlich. Durch 
die abwechslungsreiche Arbeit habe 
ich viel gelernt und durch das Zu-
sammenleben auf dem Hof (Anmer-
kung: Familie Guthmann stellte Jan 
eine Wohnung auf dem Tannenhof 
Bischofsheim) erhielt ich einen per-
sönlichen Einblick“, erinnert sich Jan, 

In dieser neuen Serie setzt die 
Redaktion die Arbeitswelt von 
Bischem und GiGu in Szene. 
Mehr über Karrieren in der 
Mainspitze gibt‘s demnächst!
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Die SV 07 Bischofsheim begann die 
Partie gegen den SV Ober-Olm sehr 
lauffreudig. Der Gegner wurde von 
der ersten Minute an unter Druck 
gesetzt und hatte keine Chance sein 
Spiel von hinten her aufzubauen. 
In der 16. Minute erzielte Leonie 
das verdiente 1:0 für die SV07. Im 
Anschluss hatte die SV07 noch die 
Chance ihre Führung weiter auszu-
bauen, was aber von der gegneri-
schen Torhüterin verhindert werden 
konnte. So stand es nach 30 Minuten 
verdient 1:0 für die SV07. 
Zur zweiten Halbzeit hat man weiter 
die Laufbereitschaft wahrnehmen 
können. Allerdings fand der Gegner 
so langsam ins Spiel und schoss den 
Ausgleich in der 36. Minute. Davon 
hatte sich die SV07 aber nicht ein-
schüchtern lassen und erzielte die 
erneute Führung zum 2:1 durch Ela 

in der 40. Minute. Das Spiel lief nun 
munter hin und her. 
Der SV Ober-Olm kam in der 46. Mi-
nute wieder zum Ausgleich. 
Danach überschlugen sich die Er-
eignisse.  In der 50. Minute ging die 
SV07 zuerst durch Ela wieder in 
Führung, musste aber in derselben 
Minute den Gegenschlag zum 3:3 
hinnehmen. 
So trennte sich die SV07 gegen den 
SV Ober-Olm - 3:3.

Spannendes Heimspiel der D-Juniorinnen 

Am 27.04. stellt sich der VDK GiGu in 
Ginsheim, Seniorentreff „zur Fähre“ 
Altrheinufer, um 15 Uhr vor: Vorstel-
lung Sozialverband VdK und OV GiGu, 
unsere Tätigkeiten und Vorhaben 
2023 mit anschließender Diskussion.
Als größter Sozialverband Deutsch-
lands bieten wir als VdK unseren 2,2 
Millionen Mitgliedern sozialrechtli-
che Beratung und vertreten die so-
zialpolitischen Interessen von allen, 
die sonst nicht gehört werden. 
Das ehrenamtliche, soziale Engage-
ment für Rentner, Behinderte, Patien-
ten, chronisch Kranke, Pflegebedürf-
tige und deren Angehörige, Familien, 
ältere Arbeitnehmer und Arbeitslose 
ist unser wichtigstes Anliegen. 
Der VdK gibt seinen Mitgliedern Hil-
festellung und umfassende Beratung 
zu Fragen der Sozialversicherung, 
Pflegeversicherung, dem Behinder-

tenrecht, der Sozialhilfe und vielem 
anderen mehr. Sie haben Anspruch 
auf Rechtsschutz in sozialrechtlichen 
Angelegenheiten. Die Prozessbevoll-
mächtigten des VdK vertreten unsere 
Mitglieder durch alle Instanzen, der 
Ortsverband ist der kleinste Teil der 
großen Organisation VdK.
Als Ortsverband mit 577 Mitgliedern 
beteiligen wir uns an der Sozialpo-
litik in unserer Stadt, veranstalten 
Vorträge und betreuen unsere Mit-
glieder, u.a. indem wir Veranstal-
tungen wie Frühlingsfest und Weih-
nachtsfeier, sowie Tagesfahrten mit 
dem Bus organisieren.
Sprechstunden des OV GiGu für alle 
(Mitglieder und Nicht-Mitglieder) im 
Vereinshaus Gustavsburg Pestalozzi-
straße ist jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat von 15 bis 17 Uhr, für Berufs-
tätige bis 18 Uhr.

Der VdK stellt sich vor

Traditionelle RSG-Radtour 
am 1. Mai
Die Radsportgemeinschaft Gins-
heim veranstaltet am 1. Mai ihre tra-
ditionelle Radtour, zu der alle Inter-
essierten herzlich eingeladen sind. 
Im Jubiläumsjahr führt die familien-
freundliche Tour über etwa 20 km 
zu Stationen der bewegten 125-jäh-
rigen RSG-Geschichte. Anschließend 
ist ein gemütliches Beisammensein 
aller Teilnehmenden mit einem 
Brunch geplant. Abfahrt ist am 1. Mai 
um 10 Uhr an der Neuen Sporthalle 
Ginsheim. Auch e-Bike-Fahrerinnen 
und -Fahrer sind herzlich eingeladen 
(bitte mit Helm!). Um Anmeldung per 
E-Mail an 2.vorsitzender@rsggins-
heim.de wird gebeten.

Tanzkurs Standard und 
Latein
TV 1883 Bischofsheim – Mit neuem 
Schwung, viel Spaß und Freude geht 
es in die nächste Tanzrunde. Ja, es 
ist wieder soweit. Ein weiterer Kurs 
für Anfänger sowie Wiedereinstei-
ger beginnt am Freitag, 28.04., um 
18:30 Uhr. Es werden Kenntnisse in 
verschiedenen Tänzen wie Cha-Cha-
Cha, Rumba, Tango, Jive, Foxtrott 
und langsamer Walzer wieder auf-
gefrischt. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, um Anmeldung per E-Mail an 
sport.erwachsene@tv-bischofsheim.
de wird gebeten.
Alle Termine finden in der TV Sport-
halle, Rheinstraße 49 statt.

Kreisverwaltung Groß-Gerau – 
Auch in diesem Jahr sucht der Kreis 
Groß-Gerau nach Menschen im 
Landkreis Groß-Gerau, die sich für 
Demokratie und Menschenrechte so-
wie gegen Rassismus und Rechtsex-
tremismus engagiert einsetzen. „Wir 
möchten sie kennenlernen, möchten 
sie und ihr Engagement im Landkreis 
vorstellen und uns bei ihnen für ihr 
ehrenwertes Engagement bedanken“, 
schreibt das Büro für Integration 
dazu. „Gleichzeitig sollen viele ande-
re Menschen dazu ermutigt werden, 
ihre Haltung gegen Rassismus zu 
stärken und deutlicher zu sagen: Wir 
halten zusammen!“

Alle Bürger:innen sind dazu eingela-
den, ihre Vorschläge für den „Come-
Together-Preis – für Demokratie und 
Menschenrechte“ des Landkreises 
Groß-Gerau einzureichen. Menschen 
und Organisationen, die im Landkreis 
ansässig sind, können Vorschläge ma-
chen; sie können sowohl Einzelperso-
nen als auch Organisationen für den 
Preis ins Gespräch bringen. Einzelper-
sonen erhalten eine Auszeichnung und 
der Preis für Organisationen ist mit 
jeweils 500 Euro verbunden. Selbstno-
minierungen werden nicht anerkannt.
Weitere Infos unter www.kreisgg.de/
come-together-vorschlaege. Einsen-
deschluss ist am 5. Mai 2023.

Integrationsbüro bittet um Vorschläge


